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Thätigkeit der Zweigvereine .
Eine beſondere Freude gewährt es uns Jahr für Jahr , bei Erſtattung

unſeres Rechenſchaftsberichts ſtets von einer geſegneten Weiterentwicklung
unſeres Vereinsweſens im Lande und von der Vertiefung der Thätigkeit
der einzelnen Zweigvereine berichten zu können . Die Zahl derſelben

iſt von 124 auf 131 geſtiegen .
Neu gegründet , bezw . als neue Zweigvereine wurden aufgenommen die

Frauenvereine zu Appenweier , Böhringen , Britzingen , Haagen ,
Hemsbach , Kirchen und Lauda ; wieder zu neuer Thätigkeit wachgerufen
wurde der Zweigverein zu Murg , der längere Jahre geruht hatte . Der

Zuwachs betrug 2 8 Zweigvereine ; ein ſolcher , der zu Eſchelbronn ,
hat ſich aufgelöſt wirkliche V ermehrun⸗g betrug ſonach auf den Jahres⸗
ſchluß im Ganzen 7.

Die ( durch Zahlung eines jährlichen Beitrags an den Centrallandes —

fond beſtimmte ) Stimmberechtigung beſitzen 35 , alſo etwa / aller Vereine ;
die betreffenden Vereine ſind in nachſtehender Darſtellung der Thätigkeit
der einzelnen Zweigvereine durch ein F kenntlich gemacht . In Betreff der

jqährlich zunehmenden Steigerung der Koſten der Geſammtleitung des Vereins

wäre eine größere Betheiligung hieran ſeitens der Zweigvereine durch Er —

werbung der Stimmberechtigung um ſo mehr am Platze , als die Leiſtung
eines Beitrags von 10 — 20 M. für viele der noch unbetheiligten kaum

fühlbar wäre .

Wir laſſen nun beſtehender Uebung gemäß zuerſt die Darſtellung der

8 der einzelnen Vereine , wodurch die tabellariſche Zuſammen —
il.3. ſtellung der Gef ammtthätigkeit aller Zweigvereine ( Beilage 3)

ihre nähere Erläuterung erhält , und am Schluß derſelben eine Anzahl all —

gemeiner Bemerkungen folgen , die wir der gefälligen Beachtung empfehlen .

Achern .

Vorſitzende : Frau Apotheker Schaaff ; 13 weitere Damen . Beirath :
Oberamtmann Straub . Die Aufſicht an der Gemeinde - Induſtrieſchule
wurde fortgeführt und für weiteren Unterricht im Nähen an ſchulentlaſſene
Mädchen während des Winters geſorgt . Die Kleinkinderſchule nahm einen

gedeihlichen Fortgang . Einnahme 671 M. 84 Pf . , worunter ein Zuſchuß
der Gemeinde von —

M. und des Vereins von 155 M. ; Ausgabe 657 M.
26 Pf . Für die Chriſtbeſcherung ſind an Geſchenken 109 M. eingegangen
und 78 M. 29 P. aufgewendet Wotden. Arme Kranke und Wöchnerinnen
wurden mit Geld ( 198 M. 50 Pf . ) und Naturalien ( 113 M 50 Pf . ) unter⸗

ſtützt . Für den Baufond zur Kleinkinderſchule ſind 200 M. und für Unter⸗

ſtützungszwecke 120 M. zinstragend angelegt worden . Die Einnahmen ſind
durch Zuwendung der Erträgniſſe einer Theatervorſtellung des Liederkranzes
mit 90 M. , eines Concerts des Sängerbundes mit 55 M. und mehreren
Vorträgen mit 288 M. 40 Pf . dankenswerth erhöht worden .

Adelsheim .

Vorſitzende : Frau Dekan Eberhardt ; 6 weitere Frauen . Beirath :
Dekan Eberhardt ; Kaſſier : Poſtverwalter Wenzel . Die Mitglieder des
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Vorſtandes beaufſichtigten die Induſtrieſchule , an we lcher Prämien ( 5 M. 95 Pf . )
vertheilt wurden , und nahmen an Leitung und Aufſicht der Privatkinder⸗

ttung ſchule Theil . Arme wurden unterſtützt . Für die norddeutſchen Waſſer⸗
klung beſchädigten ſind 20 M. verwendet worden .
igkeit
elben Appenweier ( Amts Offenburg

Vorſitzende : Frau Dr . Krämer ; 8 weitere Damen . Beiräthe : Pfarrern di Frey Bürgermeiſter Wiedemer Der Verein iſt im Februar neugegrün idet
gen worden. Seine Thätigkeit erſtreckt ſich vorerſt auf die Verwaltung einer
3 Kleinkind erſchule und einer Station für Krankenpflege . Au erſterer wirkt
Der eine und an letzt zwei Ordensſchweſtern , deren Unterhalt aus dem Er —onn

trägniſſ ner Stiftung beſtritten wird

Auggen ( Amts Müllheim ) .

ndes zorſitzende : Frau Fabrikant Baumgartner ; 7 weitere Frauen . Bei⸗
eine : Pfarrer Baumſtark , Bürgermeiſter Sütterlin . Rechner : Haupt
keit r

Lauer . Die Leitung der Krankenpflege⸗Station bildete die Ha
d5 it des Vereins ; die Hilfe der Pflegerinnen wird mehr und mehr in
us ch genommen . A Kranke

3 von Vereinsmitgliedern mit
Er Krankenkoſt unterſt in hat ſich während des verfloſſenen Jahres

ſtung neue Sat

Baden .

de Vorſitzende : Frau von Zaborszky . Beirath : Oberbürgermeiſter
nen⸗ Gönner . Schriftführer : Rathſchreiber Schreiber . Die Handarbeitsze 3

Schule war von 33 Schülerinnen beſucht . An 8 Schülerinnen des zweiten
all Lehrjahrs wurden 201 M. 65 Pf . Arbeitsle hn bezahlt . Lokal und Heizungs

hlen material hat die Gemeinde geſtellt . Aufwand 1921 M. 86 Pf. Die Frauen
NArbeitsſchule war von 24 jungen Damen beſucht . Einn ahme 1814 M.

A
al 91 21. Pf. Es wurden beſondere Kurſe für Filet⸗＋

1
chülerinnen und Putzmachen mit 4 Schülerinnen abge⸗

hallen Zwei Kochkurſe für je 6 Schülerinnen wurden veranſtaltet . Ein⸗

nahnne 314 M. 80 Pf . , Ausgabe 358 M. 73 Pf . Die Frau Präſidentin
bear iffichtigte wie früher die

ftädtiſche Kleinkinderſchule und Suppenanſtalt ,
chuß und mit 4 weiteren Damen 12 arme Pflegekinder , wobei im Allgemeinen

7 M nur befriedigende Wahrnehmungen gemacht worden ſind . Zu Weihnachten
ingen wurden 125 Kinder der Kleinkinderſchule, 28 Schülerinnen der Handarbeits⸗
innen ſchule und 6 Lehrerinnen und ſonſtige Bedienſtete mit Gaben bedacht . Zu
mter⸗ dem Geſammtaufwand hierfür von 412 M. 49 Pf . lieferte die Sammlung
Inter des Bade⸗ und Wochenblattes 225 M. und die Kaſſe der Kleinkinderſchule

ſind 162 M. 76 Pf . Die hohe Protektorin hat dem Verein ein Gnadengeſchenk
anzes von 500 M. zugewendet . Den Anſtalten des Vereins wurden wiederholte
reren Beſuche ſeitens Ihrer Königllichen Hoheiten

der Großherzogin und der Erb —⸗

großherzogin zu Theil. Die Frauen⸗Arbeitsſchule e hielt einen Staats —von 500 M. Eine neue bedeutungsvolle Aufgabe iſt dem Verein durch die

Höchſte Entſchließung Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin d. d Schloß
rath : Mainau , den 7. September 1888 erwachſen , mittelſt welcher die Stiftung

des des „ Ludwig — Wilhelm⸗Pf legehauſes “ ins Leben gerufen wurde . Hier



ſoll Frauen gebildeter Stände , die in Folge ſchwerer Prüfungen und Sorgen
eine Erſchütterung ihrer Geſundheit erlitten haben , Ruhe und Erholung mit
geordneter weiblicher Pflege geboten werden . Die Anſtalt wurde als ein

Unternehmen des Badiſchen , insbeſondere aber des Frauenvereins Baden

bezeichnet . Zum Vollzuge des ſtifteriſchen Willens wurde eine — —
gebildet, beſtehend aus dem Großh . Amtsvorſtand , einem St ath , und
als Vertreter des Frauenvereins : der Präſidentin , 2 weiteren amen , dem

Beirath und dem Rechner des Vereins . Die hohe
—(—

hat für die

Stiftung 10 000 M. allergnädigſt geſpendet und mit den Gaben anderer

Freunde der Sache hat der Kapitalſtock bereits die Höhe von 72 000 M.

erreicht .

ad
De

Böhringen ( Amts Konſtanz ) .

Vorſitzende : Frau Fanny de Wuille ; 3 ie Frauen . Beiräthe

Pfarrer Flum und die Herren Arnold Wuille und germeiſter Kuppel .
Der Verein beſteht erſt ſeit 1. October 1888 eTh igkeit erſtreckte

ſich auf Einrichtung und Leitung einer Station für Krankenpflege . Ueber
den Umfang der Thätigkeit der Station ſiehe die Tabelle

Bonndorf

Vorſitzende : Frau Albertine Armbruſter ; 9 weitere Frauen . Beirat

Oberamtmann Lang . Die Gemeinde - Induſtrieſchule wurde beſucht
Kindern Arbeitsmaterial und der Lehrerin eine Belohnung zugewieſe

20 M. 65 Pf . ) . Die Kleinkinderſchule wurde beaufſichtigt und zu Weih⸗
nachten den Kindern und der Lehrerin ( 40 M. ) eine Beſcherung bereitet ,

wozu eine beſondere Sammlung 131 M. 43 Pf . lieferte . Die leihweiſe Ueber

laſſung der Krankengeräthe ergab einen Ertrag von 11 M. 93 Pf . Zwei
arme Wöchnerinnen erhielten Unterſtützungen . Eine zu Gunſten der Waſſer

beſchädigten in Norddeutſchland im Bezirk veranſtaltete Sammlung ermi

ichte
eine Ablieferung von 1087 M. 62 Pf . Neu wurden in den Kre

Vereinsthätigkeit die Aufſicht über arme Pflegekinder und die Fürſorge
für entlaſſene weibliche gezogen . Verbandmittel nach Muſter ſind
in größerem Vorrath angeſchafft worden ( 32 M. ) .

3

5*

25

Boxberg - Wölchingen .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Walther ; 6 weitere Frauen . Beiräthe :

Pfarrer Walther , Gerichtsſchreiber Speckner , Hauptlehrer Schnecken

berger . Der Verein hat ſich an der Aufſicht über die Arbeitsſ chulen an
beiden Orten betheiligt . Einige arme Kranke wurden unterſtützt und für
die Waſſerbeſchädigten Norddeutſchlands 35 M. , ſowie für die Abgebrannten
in Schweden 10 M. verwendet . Für 36 Kinder und für dürftige Betagte
wurde eine Chriſtbeſcherung mit geſelliger Unterhaltung der Vereinsmitglieder
veranſtaltet . Der Fond für den Kindergarten iſt auf 1408 M. 82 Pf . ange⸗
wachſen . Der Geburtstag der hohen Protectorin wurde unter großer Be —

theiligung der Mitglieder in herzlicher Weiſe gefeiert .

Breiſach .

Vorſitzende : Frau Fabrikant Sartori ; 2 weitere Frauen . Beirath :
Geh . Regierungsrath Müller . Rechner :eSparkaſſenrechner — — —
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Die Verwaltung der Kleinkinderſchule und die Armenunterſtützung bildeten
*die Hauptthätigkeit des Vereins . Von Verbandmitteln wurden Muſter in

mehrfacher Zahl beſchafft .

Bre tten .

Vorſitzende : Frau Dekan Flad ; 12 weitere Damen . Beirath : Dekan
Flad . Mit Beaufſichtigung der Induſtrieſchule und der Kleinkinderſchule
wurde fortgefahren . In der Armenpflege iſt außer dem Aufwand des
Vereins von 146 M. noch die Abgabe von 966 Portionen Krankenkoſt
durch die Vereinsmitglieder zu verzeichnen . Zu Weihnachten wurde den
Kindern der K kinderſchule eine Beſcherung veranſtaltet und der Lehrerin

in Geſchenk von
22

verabfolgt . Fünf Konfirmanden wurden gekleidet .
Wegen Gr ng einer Haushaltungsſchule fanden Vorbeſprechungen ſtatt

Britzingen ( Amts Müllheim ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Junker ; 6weitere Frauen . Bei 78
5 Pfarrer

unker. Der Verein iſt am 8. Januar 1888 gegründet worden. Die
he Protektorin wandte dem Verein zur erſten Eii ein Gnaden⸗

eſchenk von 100 M. zi Er unterhält eine Kleinkin erſchul „ für welche
er zu Oſtern und Weihnachten Beſcherungen ver mſtaltete , und iſt mit den
Vorbereitungen zur Einrichtung einer geordneten Krankenpflege in der Ge —

teinde beſchäftigt

Brombach ( Amts Lörrach ) .

Vorſteherin : Frau Bürgermeiſter Hagiſt ; Stellvertreterin. Frau Pfarrer
Mulſow ; 6 weitere Frauen . Beirath : Lehrer Fiedler . Rechner : Joh .
Marx . Der Handarbeits⸗ - Unterricht in der Volksſchule wurde beauffſichtigt

für 10 M vert nkinderſchule erfreute
ſich zahlreichen Beſuches feier eihnachten mit einer Beſche rung

0Wartgeld der Krar ke ipfleg lt
U

An dem ) 0 M. ) trug der Verein 30 M. ;
uch wurde eine größere Anzahl von Kr

ontenger
äthen , ſowie Muſter von

igeſchafft . Eine Sammlung für die Waſſerbeſchädigten
ergab 100 M. Die interftit ung Armer wurde in ſeit —

F Bruchſal .

Vorſteherin : Frau Stadtdirector Montfort Wwe. ; 7 weitere Frauen .
eirath : Oberamtsrichter Armbruſter . Der Verein bedauert das durch

it veranlaßte Ausſcheiden eines bewährten Vorſtandsmitgliedes , der
tadtpfarrer Degen . Einen großen Fortſchritt in ſeiner Thätigkeit

durch Errichtung einer Frauen - Arbeitsſchule
Aemach ; die

Unter der Leitung der Vorſtands sdame , Frau Geh . Re glerungs Srath v. Rüdt ,
ſteht und am 14 . November eröffnet wurde . Die Aufſicht in der Induſtrie⸗
ſchule wurde fortgeſetzt . Achtzehn Flickabende ſind von durchſchnittlich 80
Perſonen beſucht worden ( 258 M. 80 Pf . ) . Die ſtädtiſche Kinderbewahr —
anſtalt und die Verpflegung der auf Kreiskoſten untergebrachten Pflegekinder
wurden beaufſichtigt . Nur in einem Falle mußte der Pflegling wegen zu
Tage getretener Mißſtände weggenommen und anderwärts untergebracht
werden . An der Weihnachtsbeſcherung , für welche eine Sammlung 608 M.



63 Pf . ergab , nahmen 190 Kinder und 46 Waiſenkinder Theil . Die
Vereinspflegerin beſorgte 18 Wöchnerinnen und 59 ſonſtige Kranke , welchen
zuſammen 99 Stücke neue Wäſche verabreicht worden ſind . Die Armen⸗
unterſtützungen wurden in gewohnter Weiſe gewährt ; außerdem hat der
Verein im Auftrag des ſtädtiſchen Armenraths 9 Wochen lang eine Suppen⸗
anſtalt geleitet , aus welcher 18 730 Portionen an Arme , 6 461 Kinder⸗
portionen und 419 Krankenſuppen abgegeben worden ſind . Es betrugen
die Einnahmen aus einem Beitrag der Sparkaſſe von 1 200 M. , freiwillige
Spenden an Geld , Mehl , Kartoffeln u. ſ. w. 1738 M. 63 Pfg . und die
Ausgaben 1 688 M. 88 Pfg .

7 Buchen .

Vorſitzende : Frau Poſthalter Herth ; 3 weitere Frauen . Beirath :
Oberamtmann Braun . Rechner : Gemeinderath Kieſer . In der Gemeinde
Induſtrieſchule wurde Aufſicht geführt und ſo weit nöthig für Arbeitsmaterial
geſorgt . Die Krankenpflege wurde in dem aus der Tabelle erſichtlichen
Umfange fortgeſetzt ; an arme Kranke ſind etwa 150 Portionen Eſſen abge⸗
geben worden .

Bühl .

Vorſitzende : Frau Apotheker Bofinger ; 7 weitere Frauen . Beiräthe :
Stadtpfarrer Huhn , Bürgermeiſter Fraaß . Die Gemeinde⸗Induſtrieſchule
wurde beaufſichtigt und es ſoll künftig für dürftige Schülerinnen Arbeits⸗
material angeſchafft werden . Bezüglich der Armenpflege iſt zu erwähnen ,
daß 10 Perſonen wöchentliche und 5 einmalige Geldunterſtützungen erhalten
haben ; an 6 Kranke und 2 Wöchnerinnen ſind Milch , Wein und Fleiſch
abgegeben worden , während 1 Kranke mit Bettwäſche und 1 Perſon mit
Schuhen verſorgt worden iſt . Außerdem haben die Comitemitglieder Kranken⸗
koſt verabreicht . Der decorirten Hebamme Rapp Wwe . wurde das Ergebniß
einer beſondern Sammlung mit 90 M. als Anerkennung überreicht .

1 Donaueſchingen .
Vorſitzende : Frau Bezirks - Bauinſpektor Nebenius ; 4 weitere Damen .

Beirath : Hof⸗ und Kabinetsrath Gutmann . Die Mitwirkung an der Ge —
meinde⸗Induſtrieſchule wurde fortgeſetzt und ein Flickkurs abgehalten . Eine
Lotterie , deren Gewinne mit den Arbeiten des Flickkurſes ausgeſtellt wurden ,
ergab einen Reinertrag von 400 M. Die Aufſicht über die Pflege von
13 armen Kindern konſtatirte befriedigende Ergebniſſe . Arme und arme
Kranke erhielten 266 Tage Koſt ( 217 M. ) und Wein ( 13 M. 60 Pf . ) .
Gemeinſam mit dem Männer - Hilfsverein wurden für die Waſſerbeſchädigten
Norddeutſchlands 2023 M. 07 Pf . geſammelt . Ein Concert wurde veran⸗
ſtaltet , deſſen Erträgniß mit 630 M. der Ludwig - Wilhelms⸗ - Pflege über⸗
wieſen worden iſt . Muſter von Verbandmitteln für den Kriegsfall wurden
nebſt 2 Ausſteuern für Wöchnerinnen in den Arbeitskränzchen des Vereins
angefertigt . Zu Weihnachten wurden an 43 arme Kinder Kleider beſchert ;
13 arme Konfirmanden erhielten Kleidungsſtücke , für 1 Kind wurde Lehr⸗
geld beſtritten . Auch in dieſem Jahre wurden die Kinder der Soolbad⸗
ſtation Dürrheim mit allerlei freundlichen Gaben , Spielwaaren , Bilderbüchern ꝛc,
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bedacht. Durch den Tod zweier Frauen , früherer langjähriger Präſi —

dentinnen, der Frauen Hofbuchdrucker Willibald und Rechnungsrath Funk ,
hat der Verein treue Mitarbeiterinnen auf dem Gebiete der Armenpflege
verloren , der Verein wird ihnen ein dankbares Andenken bewahren .

A
DVurle ach .

Oekon mierath Koch Wwe . ; 10 weitere Frauen .
Specht , Dekan Bechtel , Hauptlehrer a. D. Bull .

beitsſchule wurden 2 Kurſe abgehalten . Die Gemeinde⸗
fſichtigt . Flickabende für arme Frauen und

nd in den Räumen der Kleinkinderſchule abgehalten worden .
hatte ſich eines Aedeishlichen Fortgangs zu erfreuen und feierteeine 2 ichtsbeſcherung . Die Verpflegung armer Kinder wurde bei de

Beaufſichtigung durch den Verein bei 1 „ſehr gut “ , bei 6 ů„gut “ und bei
1

„ziemlich gut “ befunden . Zu den Angaben der Tabelle bezügl. der
Armenpflege iſt außer dem Vereinsaufwand

noch die Abgabe von 1190
Portionen Krankenkoſt durch Vere n. Für Konfir⸗

ma indenkleider ſind 16 M. verwendet worden . Eine erfreuliche Erwei terung
hat die Vereinsthätigkeit dadurch erhalten , daß Son ningnach nittags Verſammlungen für ſchulentlaſſene Mädchen veranſtaltet werden , in welche
wie im hieſigen Sonnt rein , unter Mitwirkung von Damen und Here 1nl HYet U

Beſprechung und Vorträgen Belehrung und Unterhaltung geboten wird .

Sm titglieder zu erwäl

en

41
rſitzende : 0Emma Heuß ; 9 weitere Damen . Beiräthe : Bürger⸗

meiſter Kne 91 Stad tpfarrer V olk,
. rksarzt Dr . Fröhlich , Konditor

Leutz . Die ſtädtif ,iſche Induſtrieſchule u ikinderſchule wurden beſucht
und iſt für letztere eine Chriſtbeſchert 10

Rene
wozu eine Samm

lung 270 M. ergab . Ueber 36 Fflegekinder iſt Mitaufſicht ausgeführt
worden . Die Leiſtungen in der Krankenpflege ſind aus der Tabelle erſichtlich .
Arme und arme Kranke erhielten Unterſtützungen in Geld und Wein , ſowie
350 Portionen Krankenkoſt

N*

Eggenſtein ( Amts Karlsruhe ) .
Vorſteherin : Frau Neck Wwe. ; 1 weitere Frau . Beirath : J

Kern . Arme Kranke erhielten Unterſtützungen .

—* rerS—0

Emmendingen .
Vorſtand : Kirchenrath Sehringer ; ein Comite von 7 Damen . In

Mitwirkung an der Gemeinde - Induſtrieſchule ſind für 21 M. 75 Pf . Arbeits⸗
materialien an unbemittelte Schülerinnen vertheilt worden . In der Klein⸗
kinderſchule iſt eine Chriſtbeſcherung veranſtaltet und für Konfirmanden⸗

un ein Aufwand von 56 M. gemacht worden . Die Deckung der Koſten
für eine 3. Krankenſchweſter ſeitens der Gemeinde ſtieß auf Schwierigkeiten ,
weßhalb ſich ein Krankenverein gebildet hat . Ein Verzeichniß der Armen⸗
Pflegekinder wurde erhoben und wird nun deren phyſiſches und geiſtiges
Wohl überwacht werden .



Engen .
Vorſitzende : Frau Marie Schneider ; 5 weitere Frauen . Beiräthe :

Bürgermeiſter Diſtel , Altbürgermeiſter Mayer . Rechner : J . Diſtel . Die
Beſuche der Gemeinde⸗Induſtrieſchule wurden fortgeſetzt . Ein von 10 Mädchen
beſuchter Kochkurs lieferte ſehr befriedigende Ergebniſſe . Die Kleinkinder⸗
ſchule und die Krankenpflege - Station wurden gedeihlich verwaltet . In der

Armenpflege ergab ſich wenig Gelegenheit zum Eingreifen des Vereins .

Zur Gründung eines Männer⸗Hilfsvereins wurden 30 M. beigeſteuert .
Für eine Chriſtbeſcherung wurden 104 M. 75 Pf . und für Kleidung armer
Erſtkommunikanten 58 M. 45 Pf . verausgabt .

1 Eppingen .
Vorſitzende : Frau Oberamtmann Deitigsmann ; 8weitere Frauen .

Beiräthe : Rentner Gebhard , Bürgermeiſter Bentel . Der Arbeitsunterricht
an der Volks⸗ und Höheren Bürgerſchule wurde beaufſichtigt und die Klein⸗
kinderſchule der Gemeinde öfter beſucht . Zum Unterhalt einer Kranken⸗

pflegerin wurde ein Jahresbeitrag von 30 M. geleiſtet . Außer dem vom
Verein für Unterſtützung Armer gemachten Aufwand wurden noch von den

Mitgliedern mehrere hundert Portionen Krankenkoſt verabreicht .

Eſchelbronn ( Amts Sinsheim ) .
Vorſitzende : Frau Pfarrer Schmidt ; 3 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Schmidt . Es wurde lediglich Armenpflege geübt . Der Verein
hat ſich aufgelöſt .

Ettenheim .

Vorſteherin : Frau Oberamtmann Brecht ; 8 weitere Damen . Rechner :
Karl Blank . Beirath : Franz Blank . Die Aufſicht in der Gemeinde —

Induſtrieſchule wurde fortgeſetzt . Die Kleinkinderſchule nahm einen gedeih —
lichen Fortgang . Durch Uebernahme der Aufſicht über die Pflege von 21
armen Kindern wurde der Kreis der Vereinsthätigkeit erweitert . Bezüglich
der Armenpflege iſt noch zu erwähnen , daß 947 vollſtändige Mittageſſen
abgegeben worden ſind . An der Chriſtbeſcherung der Kleinkinderſchule nahmen
auch die 21 Pflegekinder theil . Die wieder mehrmals zur Aufführung
gebrachten Krippenſpiele ergaben einen erfreulichen Ertrag .

1 Ettlingen .
Vorſteherin : Frau Kaufmann Roos ; 4 weitere Frauen . Beirath :

Stadtpfarrer Armbruſter . Die Gemeinde - Induſtrieſchule wurde beſucht
und die beſten Schülerinnen mit Prämien belohnt . Für die Schweſtern der

Pflegeſtation wurde eine Wohnung gemiethet ( 300 M. ) , deren Einrichtung
größeren Aufwand verurſachte . Wegen des hohen Krankenſtandes war auf
einige Zeit noch eine fünfte Schweſter verwendet . Die Erhaltung und Er —

gänzung der Krankengeräthe koſtete 70 M. An 39 kranke Mitglieder ſind
479 Portionen Suppe und 235 Portionen Fleiſch , und an 128 andere
Kranke 200 Schoppen Weißwein , 26 Schoppen Rothwein , 138 Flaſchen
Malaga und 15 Flaſchen Himbeerſaft abgegeben worden . Zu Weihnachten
wurden 49 altersſchwache und kranke Perſonen mit Naturalien und Kleidungs⸗
ſtoffen , aus milden Gaben ( 143 M. 50 Pf . ) angeſchafft , beſchenkt .
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Feldberg ( Amts Müllheim ) .
Vorſteherin : Frau Sütterlin Wwe . ; 3 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Obländer . Die GemeindeInduſtrieſchule wurde beſucht , die Klein —
kinderſchule geleitet und mit einer Chriſtbeſcherung ( 38 M. ) erfreut . Kranke ,
Arbeitsunfähige und Wöchnerinnen ſind mit 90 Portionen Eſſen , Kleidung

d Bettzeug unterſtützt worden. Eine Sammlung für die Waſſerbeſchädigten
Norddeutſchlands ergab 35 M. Unter den Einnahmen iſt ein Vermächtniß
von 100 M. und ein Gemeindezuſchuß von 60 M. enthalten .

erbach ( Amts Müllheim ) .

Vorſitzend irrer Greiner ; 9 weitere Frauen . Beirath :
P r Gr 6 Di iſtrieſchule wurde bisweilen beſucht . An Arme ,

insbeſond in Wöchnerinnen ſind 150 Portionen Suppe und 80 Portionen
8 N. 20 Pf . ) , ſowie 20 Meter Baumwolltuch , welches eine Wohl⸗
thäterin , Frau Lenz - Heymann in Bern , geſck
Für eine Weihnachtsbeſcherung an Kinder ſi

orden .

enkt hat , verabreicht worden .
27 M. 43 Pf . verwendet

Freiburg

Vorſitzende : Frau Geheimerath Ecker ; 9 weitere Damen. Beiräthe :
Geheimerath Eckert , Hauptmann a. D. Foßler . Die Mitwirkung an der
Volksſchule wurde fortgeſetzt und abermals zur Prämiirung 6 Büchlein

Mit Gott “ angeſchafft . Ueber die Pflege von 413 Kindern iſt von 52
Damen Aufſicht geführt worden . Der Befund and 58 ſehr gut , 291 gut ,

nlich gut und 20 ſchlecht . Bezüglich der letzteren 20 Kinder iſt dem
ath die nöthige Mittheilung gemaceicht worde n. Ein nk der

tector burde iunterung und Anerkennung
das Prädikat ſehr gut “

erworben hatte en Pfflegekinder bemüht ſich
der Verein Beſchäftigung und ermitteln . In Ausübung der
Armenpflege wurden 467 M. für Hauszins , 170 M. 40 Pf . für Holz ,
48 M. für Suppe, 162 M. 40 Pf . für ſonſtige Nahrungsmittel und

M.10 Pf . für Kleider verwendet . Ein Verunglückter wurde mit 30 M. unte
ſtützt . Für;2.Kinder ſind die Soolbadkurkoſten mit 140 M. 46 Pf . beſtritte

worden . Eine San
—. —

zu Gunſten der Waſſerbeſchädigten in Nord⸗
deutſchland ergab 207 M. 50 Pf . Gelegentlich der feierlichen Ueberreichung
der

n der hohen Protectorin gnädigſt verliehenen Auszeichnungen für
Dienſtboten hat der Verein zum erſtenmal : mit Kreuz und Diplon 5 Dienſt⸗
boten , mit Geld und Diplom 9 Dienſtboten , zum zweitenmal : mit Geldgaben
I1 Dienſtboten und zum drittenmal : mit Geldgaben 14 Dienſtboten bel ohnt
( 208 M. 85 Pf . ) . Für 2 entlaſſene weibliche Gefan gene hat der Verein
ſeine Fürſorge eintreten laſſen , jedoch ohne günſtigen Erfolg. Außer einem
Geſchenk Ihrer Königlichen Hoheit der Erbgroßhe erzogin von 100 M. wird
noch eines Vermächtniſſes des Herrn Joſ . Hebting von 1000 M. dankend
erwähnt .
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Gengenbach .
de : Frau Medizinalrath Tritſchler ; 8 weitere Frauen . Bei —tzend

germeiſter Iſemann , Apotheker Langrock . Die Gemeinde —
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Induſtrieſchule wurde beſucht und der Kleinkinderſchule ein Zuſchuß von
30 M. gewährt . Die Krankengeräthe ſind vielfach in Anſpruch genommen
und vermehrt worden . Als Armenunterſtützungen wurden Mittageſſen ,
Wein , Fleiſch ꝛc. gereicht . Die Größe der Einnahmen geſtattete eine Kapital —
anlage von 150 M.

Gernsbach .

Vorſitzende : Frau Joſephine Wielandt ; 6 weitere Frauen . Beirath :

Stadtpfarrer Eiſenlohr . Mit Nähen ſind 14 und mit Stricken 21 Perſonen
beſchäftigt worden gegen einen Arbeitslohn von 1018 M. und unter Ver —

wendung von 2 149 M. 51 Pfg . für Material und 50 M. Verkaufskoſten .
Den Angaben der Tabelle über Krankenpflege iſt noch beizufügen , daß die

Pflegerin auch in den Nachbarorten beſchäftigt wird . An Arme und arme
Kranke wurden Leibwäſche ( 620 M. 45 Pf . ) , Speiſen ( 74 M. 20 Pf . ) und

Milch ( 259 M. ) vom Verein , und 203 Portionen Eſſen von einem Mitglied
abgegeben . Den Ueberſchwemmten in Norddeutſchland ſind 90 Paar Socken
und Strümpfe und der Arbeiterkolonie Ankenbuck 30 Paar geſchenkt worden .
Erlös aus verkauften Arbeiten 3 150 M. und aus Krankenpflege 233 M.

Grenzach ( Amts Lörrach ) .
Vorſitzende : Frau Pfarrer Raupp ; 2 weitere Frauen . Beirath : Pfarrer

Raupp . Ueber die Kleinkinderſchule der Gemeinde wurde Aufſicht geführt
und derſelben eine Chriſtfeier bereitet . Die Behandlung armer Pflegekinder
iſt den Verhältniſſen entſprechend zufriedenſtellend befunden worden . Arme
Kranke erhielten Eſſen ( 12 M. 60 Pf . ) , Wein ( 80 Pf . ) , Leibwäſche ( 6 M.
90 Pf . ) . Für die Waſſerbeſchädigten Norddeutſchlands ſind 38 M. ver —⸗
mittelt worden .

Großeicholzheim ( Amts Adelsheim ) .

Vorſteherin : Frau Pfarrer Wucherer Wwe. ; 4 weitere Frauen . Schrift⸗
führer : Pfarrer Goos . Rechner : Andreas Wetterauer . Der Verein hat
über irgend welche Thätigkeit nicht berichtet .

Haagen ( Amts Lörrach ) .
Der Verein iſt neu gegründet worden . Vorſitzende : Frau Katharine

Muſer ; 5 weitere Frauen . Beiräthe : Gemeinderath Wechlin , Johann
Wechlin . Der Verein ließ 10 Kranke verpflegen ( 45 M. ) und hat ver⸗
ſchiedene Krankengeräthe angeſchafft . Arme erhielten Unterſtützungen . Für
arme Kinder hat eine Chriſtbeſcherung ſtattgefunden .

Hauſen im Wieſenthal ( Amts Schopfheim ) .

Vorſteherin : Frau Pfarrer Lepper ; 6 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Lepper . Der Verein beaufſichtigt nicht nur den Unterricht in der

Gemeinde⸗Induſtrieſchule , ſondern er beſtrebt ſich auch , denſelben mit eigenen
Opfern zu erweitern , die entgegenſtehenden Schwierigkeiten konnten leider

bis daher noch nicht überwunden werden . Der Kleinkinderſchule , welche
im verfloſſenen Jahre ein neues Gebäude mit Wohnung für die Lehrerin
erhalten hat , wurde ein Zuſchuß von 32 M. gegeben und eine Chriſt —
beſcherung ( 43 M. 20 Pf . ) beſorgt . Der Verein ſteht behufs Verpflegung
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armer Kranker mit der Gemeinde - Krankenpflegerin im Benehmen und hat
für Wein , Milch und Fleiſch 34 M. 54 Pfg . , für Spitalkoſten 21 M. und
für Pflegekoſten 8 M. 95 Haufgewendet . Für Armenpflege war der

al Aufwand gerir ng. Hingegen wurde ein Kapital für die Thättigkeit im Kriege
100 M. beſtimmt und hiervon einſtweilen 50 M. zinstragend angelegt

h 9

Den Vorſtand (§ ee) l ˖
r⸗ zeh. Regierungsrk 2 reg , weiter

bürgermeiſter D. Bilabel , Rechner , ſowie die unten inn 0
ſitzenden Beiräthe der einzelnen Abtheilungen . Der Freude

me über den Einzug Ihrer Königlichen Hoheiten Erbgroßherzoglicher
1 Paares

nd m 1
r, ſowie über die gnädigen Beſuche der Vereinsanſtalter

ied
d

re Königliche Hoheit die Erbgroßherzogin wird hier dankbar Aus⸗

en rliehen . Für die Waſſerbeſchädigten Norddeutſchlands wurde eine

n Sammlung von Kleidungsſtücken bewerkſtelligt , da Geldſammlung voneinem

M. beſondern Comite vor ten wurde An Geſchenken und VBerr
iſſen fielen dem Geſammtverein zu 1546 M. 25 Pf. Einnahme 4

77 Pf be 4778 7 Pf ermögen 12 66 J
5 heilur rbeitsſchule . ) Vorſitzende : Frau Hofrath Holz

11 mann , 6 weitere Fraue Beirath : Bilabel , Oberbürgermeiſter a.

er
1

7or er Schule und deren Ergebniſſe iſt nur Günſtiges
zu . Die Zahl der Lehrerinnen mußte von 3 auf 4erhöht werden

U Zwei Schülerinnen ſind zur Hälfte , 9 Schülerinnen ganz vom Schulgeld
1 befreit geweſen . Dankend wird der Zuſchüſſe aus der Staatsk aſſe ( 500 M.

d der Stadtkaſſe ( 200 M. ) , ſowie der Geſchenke von Pri erwähnt
Einnahme 6 271 M. 36 Pf . , Ausgabe 6042 M. 79 Pf. Abtheilung II

iche Arbeiten . ) Vorſitzende : Frau Hofrath Stark ; 3 weitere

ft⸗ Beirath : Kirchenrath Schellenberg . An 38 Mittwochnachmit —
at haben die Mitglieder an Krankenwäſche 165 Stück und an Kinder —

väſche 205 zefertigt , wozu ſo manche Gabe an Stoffen ꝛc. fördernd
beigetragen hat . Auf aſſung des Vorſtandes wurden Vorträge
praktiſchen Uebungen in der Verbandlehre abgehalten , welche 22 Damer
beſuchten . Eine Wiederholung ſoll k. J . ſtattfinden . Einnahme 586 M.

nn 89 Pf . , Ausgabe 364 M. 49 Pf . Abtheilung III . (Krankenpflege .
Vorſitzende : Frau Sophie Kayſer ; 7 weitere Damen . Medicin alrath

ür Dr . Fink , Beirath ; Guſtav Köſter , Rechner . Den aus der Tabelle erſicht⸗
lichen Leiſtungen iſt noch beizufügen , daß an 62 Perſonen an 1 246 Tagen
Krankenkoſt verabreicht worden iſt , 8 Kranke unentgeltlich verpflegt wurden
und im Luiſenſpital und im Frauenarmenhaus Aushülfe geleiſtet worden

h : iſt . Das zur neuen Ei richtung der Pflegeſtation in Verbindung mit einem
E Frauenheim angekaufte Haus konnte am 1. April theilweiſe bezogen nen und wird von Johanni d. J . ganz von Miethern geräumt und zu Verein
er

— benutzt werden können . Zur Einrichtung ſind ſchöne Geſchenke an

che 25
ſchiedenen Gegenſtänden und Geldd gegeben worden . 10 451 M.

in 2 Pf . , Ausgabe 9853 M. 93 Pf . Abtheilung IV . ( Wohlth hätigkeits —
ſt⸗ — Suppenanſtalt , Volksküche . ) Vorſitzende : Fräu lein S. v. Wald⸗
ng kirch ; 1 weitere Dame . Beirath : Stadtpfarrer Schwarz ; Rechner : Dr .



F. Mittermaier ; Rechner der Volksküche : Kaufmann Schweikert ; Speiſe

wart : Privatier Moller . Es wird zunächſt für die freundlichen Unter

ſtützungen ſeitens des Stadt - und Armenraths , ſowie verſchiedener Privater

gedankt . 231 Arme haben meiſt dauernde Hilfe erfahren . Durch Strick —

arbeiten wurden im Januar , Februar , März , November und Dezember
durchſchnittlich 12 Frauen wöchentlich beſchäftigt und 291 Paar Socken und

Strümpfe angefertigt , wovon 231 Paar verkauft und 4 Paar verſchenkt

worden ſind . Die Suppenanſtalt hat 11 763 Portione n Suppe von der

Vol ksküche bezogen und unentgeltlich abgegeben . Die Volksküche hat in der

Zeit ihres Beſtehens bewieſen , daß ſie einem Bedürfniſſe entgegenkommt
doch ſind deren finanzielle Ergebniſſe hinter 8 Erwartungen zurückgeblieben
wohl eine Folge der Lage des Küchenlokals . Volksküche Einnahme 9631N
50 Pf . , Ausgabe 9551 M. Abtheilung : — 5 250 M. 14 Pf . , Aus
gabe 3013 M. 97 Pf . Der Verkehr mit dem Armenrath wu irde wie ſeither
durch Austauſch der Sitzungsprotokolle unterhalten . Abthe ilung V. Ser

berge und Dienſtvermittelung für weibliche Dienſtboten und Dienſt

botenſchule . ) Vorſitzende : Frau Dr . Lobſtein ; 4 weitere Dame Bei

rath : Kirchenrath Schellen berg . Abgeordneter des Stadtratl Dꝛu
K. Mittermaier . Nachdem am 25 . März die Prüfung der Zögling

Dienſtbotenſchule ſtattgefunden hatte , wurde die Anſtalt am 15 . April unwieder

mit 7 Mädchen eröffnet . Die Verpflegung der Schülerinnen fand in der

Frauenherberge ſtatt mit einem Aufvand von etwa 164 M. jährlich auf

den Kopf . Es haben ſich 50 Mitglieder zur Leiſtung beſonderer Beiträge
für die Dienſtbotenſchule bereit erklärt und eine Vorleſung ergab 383 M

50 Pf . Reinertrag . An der Chriſtbeſcherung nahmen die Zöglinge der Dienſt

botenſchule , der Nähſchule von Abtheilung VI und ſtellenloſe Mädchen aus

der Herberge theil . Für die Haushaltung und die Kücheneinrichtung wurder

mancherlei Schenkungen gemacht . In der Herberge befanden ſich 144 Per

ſonen an 737 Tagen und 789 Nächten . Herrſchaften wurden eingeſchrieben 354 ,

verſorgt 226 ; Dienſtmädchen haben ſich gemeldet 355 , für 239 derſelben ſind
verſchiedene Stellen vermittelt worden . Einnahme 3 788 M. 85 Pf . , 2lus⸗

gabe 3557 M. 64 Pf . Abtheilung VI . ( Armenkinder - Pflege , Mädchen —

fürſorge . ) Vorſitzende : Frau Profeſſor Holſten , 4 weitere Damen . Bei—
räthe : Dr . K. Mittermaier , Bürgermeiſter Walz, Oberamtmann v. Krafft —

Ebing . Zu den am Anfang des Jahres der Aufſicht unterſtehenden 233

Kindern gingen 124 zu, Abgang durch Auflöſung des Vortrags 100 , durch

Tod 19 . Es verblieben 100 ſtädtiſche Waiſenkinder , 107 vom Bezirksamt
überwieſene , 20 landarme und 11 von den Eltern verlaſſene Kinder . 20

Damen beſorgen die Aufſicht und iſt deren Erfolg für das korperliche und

ſittliche Wohl der armen Kinder ein unverkennbar günſtiger . Zu Weih

nachten floſſen von allen Seiten reichliche Gaben zu , um den armen Kindern

eine Freude bereiten zu können . Einnahme 908 M. 60 Pf . , Ausgabe 718 M.

35 Pf . Die Mädchenfürſorge hatte 5 Zöglinge in der Dienſtbotenſchule ;
9 Mädchen lernten nähen , 2 bügeln und 1 Mädchen wurde im Fröbelſchen
Kindergarten zu einem tüchtigen Kindermädchen ausgebildet , während 2

Mädchen an dem Kochkurs theilnahmen . Für ein taubſtummes , in einer

Anſtalt untergebrachtes Kind wird ein Zuſchuß zum Koſtgeld geleiſtet und

5 zum Theil gelähmte , im Frauenſpital untergebrachte Mädchen erhielten

N

Aee



en ,

U8

her

iſt⸗

ler

ind

ten

Unterricht im Nähen und Stricken . Die 5 - Pfennigſammlung ergab 806 M. ,

geſchenkt wurden 150 M. Einnahme 1403 M. , Ausgabe 986 M. 89 Pf

Abtheilung VII . ( Kochkurſus ) . Vorſitzende : Frau Geh . Regierungsrath
v. Scherer , 7 weitere Damen . Beirath : Dr . Blum . Durch Beihilfe
der Stadtkaſſe und verſchiedener Privaten wurde die Abhaltung eines Koch —
kurſus für 10 Mädchen ermöglicht ; 5 Mädchen erhielten Stipendien . Das

Koſtgeld betrug für ſieben Wochen 25 M. und bekamen dafür die Mädchen
Mittageſſen und Vieruhrbrod , Vormittags Kochunterricht und Nachmittags

Handarbeits⸗U D er Koſtenaufwand für Unterhaltung des Kurſes

betrug nach ug der Einnahme für verkaufte Portionen 400 M. , ſomit
iuf den Kopf jeder Schülerin 40 M. , und hatte danach der Verein für

jede derſel 15 M. daraufzulegen .

Heidelsheim ( Amts Bruchſal ) .
Ve nde : Frau Stadtpfarrer Leichtlen ; 5 weitere Frauen . Beirath :

h Goos . Die Gemeinde ⸗Induſtrieſchule wurde beſucht und die

eg 1 armer Kin überwacht . Arme wurden — nur auf Ver —
ſten , ſondern auch von 6 Mitgli chern durch Abgabe von Koſt unterſtützt .

Helmlingen ( Amts Kehl ) .
Vorſtand : Pfarrer Dr . Bittl in Lichtenau ; 4 Frauen . Beirath : Bürger
r Decker . Die Kleinkinderſchule nimmt in erſter Reihe die Thätigkeit

in Anſpruch . Gebäude ſammt Garten ſind auf 3 400 M. zu ſtehen gekommen ,
wovon durch freiwillige Beiträge 2113 M. bezahlt wurden und der Reſt
von der Gemeinde übernommen werden ſoll . Die Einrichtung koſtete etwa
300 M. , wovon noch 200 M. zu decken ſind . Für die Kinder wurde zu
Weihnachten eine Beſcherung abgehalten . Für die durch mehrmalige Ueber —

ſchwemmungen beſchädigten Gemeindeangehörigen wurden Sammlungen von
Lebensmitteln vorgenommen . Arme und arme Kranke erhielten Unterſtützungen
in Geld und Naturalien .

Hemsbach ( Amts Weinheim ) .

Vorſteherin : Frau Pfarrer Körber ; 3 weitere Frauen . Beirath

Pfarrer Körber . Der Verein wurde im September 1888 gegründet . Die

beſtehende Privat⸗Kleinkinderſchule wurde durch Bereitung einer Chriſtbeſcherung
( 46 M. 94 Pf . ) unterſtützt . Ein Pflegekind wurde von einer Vorſtandsfrau

beaufſichtigt . Arme erhielten Brennmaterial und verſchiedene Kleidungs⸗
ſtücke , die von Mitgliedern des Vereins in den regelmäßtg ſtattfindenden
Nähabenden angefertigt wurden . Außerdem wurden 8 Perſonen durch
Vereinsmitglieder mit Lebensmitteln und Bekleidungsgegenſtänden unterſtützt .

Hoffenheim ( Amts Sinsheim ) .

Vorſteherin : Fräulein Auguſte Schück ; 3 weitere Frauen . Beirath:Pfarrer Schück . Die Mitwirkung an der Gemeinde —Induf — — und de

Privat⸗Kleinkinderſchule wurde fortgeſetzt . An Arme ſind 1 2000 Portionen
Eſſen verabreicht worden . Für 150 Kinder iſt aus fremiligen, Gaben der

Vereinsmitglieder eine Chriſtbeſcherung veranſtaltet worden . Die Veranſtal⸗
tung eines Kochkurſes wurde vorbereitet und ſolcher in dieſem Jahre abgehalten



Hornberg ( Amts Triberg ) .
Vorſteherin : Frau Fabrikant Müller ; 7 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Roth . Der Handarbeits⸗Unterricht wurde überwacht . Für Prüfungs⸗
gaben ſind 12 M. 70 Pf . verwendet worden . Auch die Kleinkinderſchule
wurde öfter beſucht . Die Land - Krankenpflegerin war zeitweiſe ſo in An —

ſpruch genommen , daß nicht allen Anforderungen entſprochen werden konnte .
Die im Vorjahr verbrannten Krankengeräthe wurden von der Stadtkaſſe
wieder angeſchafft . Zu dem Aufwand für Armenpflege , Spalte 30 der

Tabelle , kommen noch 416 Portionen Eſſen und Spenden an Weißzeug .
An 23 Familien und 24 Einzelperſonen wurden als Chriſtgeſchenke 100 M.
28 Pf . , Kleider und Lebensmittel verabfolgt . Der dekorirten Hebamme
Glück wurde ein Geſchenk von 20 M. überreicht und die Bewirthung nach
der Feierlichkeit beſtritten . Das Bürgermeiſteramt hat die Einnahme aus

Neujahrskarten mit 119 M. 70 Pf . und 7 M. Beleidigungsſtrafen dem
Verein überwieſen . Der Verein hat in zahlreich beſuchter Verſammlung
das Geburtsfeſt der hohen Protektorin feierlich begangen .

Kandern ( Amts Lörrach ) .

Vorſitzende : Frau Eva Sänger Wwe . ; 7 weitere Damen . Der Hand
arbeits⸗Unterricht an der Volksſchule wurde beaufſichtigt und für 5 M.
Arbeitsmaterial an arme Schülerinnen abgegeben . Die Kleinkinderſchule
erhielt einen Zuſchuß von 12 M. Es iſt gelungen , eine Gemeinde - Kranken⸗

pflege einzurichten , die Pflegerin erhält von der Gemeinde 50 M. und vom
Verein jährlich 100 M. , wofür dieſelbe arme Kranke unentgeltlich zu ver —
pflegen hat . Bis zum Jahresſchluß ſind 9 Perſonen an 34 Tagen , 25

Nächten und in 18 Einzelbeſuchen verpflegt worden . Eine Badewanne
wurde für 25 M. angeſchafft . Unterſtützungen erhielten 2 Perſonen mit
Geld ( 13 M. ) , 10 Kranke mit Wein und Fleiſch ( 97 M. 90 Pf . ) und 1
Perſon mit Holz ( 3 M. ) . Für Kleidung von 8 Konfirmanden ſind 33 M.
12 Pf . aufgewendet worden .

Kehl ( Stadt und Dorf mit Sundheim ) .
Vorſitzende : Frau A. Krapp ; 2 weitere Frauen . Beirath : Oberamt —

mann Dr . Reinhard . Die Oberaufſicht über die Induſtrieſchule wurde

geführt , die Kleinkinderſchule geleitet und den Kindern eine Weihnachts —
beſcherung ( 30 M. ) bereitet . Armenunterſtützung wurde gereicht in Geld ,
Kleidern und Kohlen ( 474 M. ) , ſowie in 207 Portionen Eſſen und 60 Flaſchen
Wein ( 120 M. ) und endlich in 150 von Mitgliedern verabreichten Portionen
Mittageſſen . Für die Waſſerbeſchädigten Norddeutſchlands ſind 20 M. ver⸗
wendet worden . Zu Weihnachten wurden Hausarme mit Geld , Kleidern
und Kohlen beſchenkt ( 185 M. ) . 12 Konfirmanden wurden zur Anſchaffung
von Kleidern mit 80 M. beſchenkt .

Kenzingen .
Vorſitzende : Frau Medizinalrath Dr . Schwörer ; 8 weitere Frauen .

Beiräthe : Bürgermeiſter Kaiſer , Stadtrechner Langenbach . Arme erhielten
Unterſtützungen ( 69 M. ) ; für Kleidung von Erſtkommunikanten wurden
40 M. verwendet .
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Kippenheim ( Amts Ettenheim ) .
Vorſteherin : Frau Pfarrer Franze ; 8 weitere Frauen . Beiräthe :

die Herren Pfarrer Franze und Gäng , pr . Arzt Dr . Weber , Oberlehrer
Helfesrieder . Der Arbeitsunterricht in der Volksſchule wurde beſucht .
Die Kleinkinderſchule , für welche auch eine Chriſtbeſcherung veranſtaltet
wurde , gedeiht . Arme , Kranke und Wöchnerinnen wurden durch die Station
des Vereins verpflegt und von Vereinsmitgliedern mit 205 Portionen
Krankenkoſt unterſtützt . Durch ein Geſchenk aus der Stiftung Frauentroſt

von 200 M. wurde eine Abzahlung an der Kapitalſchuld des Vereins
ermöglicht .

Kirchen ( Amts Lörrach ) .
Beirath : Pfarrer Böckh . Der Verein iſt am 18 . November 1888

gegründet und am 26 . deſſ . Mts . als Zweigverein aufgenommen worden .
Die Thätigkeit beſteht vorerſt in Ueberwachung der Krankenpflege und Ver⸗
abreichung von Koſt , Wein und Leibwäſche .

Kirchheim ( Amts Heidelberg ) .
Vorſitzende : Frau Pfarrer Sch mitthenner ; 7 weitere Frauen . Bei⸗

rath : Pfarrer H. Schmitthenner Der Fortbildungskurs in den weib —⸗
lichen Handarbeiten für ſchulentlaſſene Mädchen hatte zu Anfang des Jahres
nicht den gewünſchten Fortgang , ſo daß 23 M. zugelegt werden mußten .
Bei der Wiedereröffnung im Oktober war der Beſuch dagegen vollkommen
zufriedenſtellend . Einnahme 294 M. , Ausgabe 248 M. Die Kleinkinder⸗
ſchule wurde mit einem Beitrag von 650 M. unterſtützt . Für die Kinder
derſelben iſt eine Chriſtbeſcherung bereitet worden . Zur Ausſtattung des
neu erbauten Gebäudes für die Kleinkinderſchule , das feierlich eingeweiht
wurde , und zur Beſchaffung der Einrichtung für den Fortbildungskurs hat
der Verein aus dem Dispoſitions⸗ und Hilfsfond mit einem Zuſchuß aus
der Handkaſſe der Durchl . Protektorin einen Beitrag von 300 M. erhalten .

7 Konſtanz .
Vorſitzende : Frau Landgerichts⸗Rath Stein ; 15 weitere Damen . Bei⸗

räthe : Landgerichtsrath Waag , A. Delisle , Bezirksarzt Dr . Honſell ,
Der Unterricht in der Frauen⸗Arbeitsſchule umfaßte das Weißnähen , Kleider⸗
machen , die feinen Handarbeiten , das Bügeln und Flicken . Freiplätze wurden
10 gewährt . Die Schule erhielt erſtmals einen Staatszuſchuß von 500 M.
und hat dadurch weſentlich in ihrem Beſtand gewonnen . Einnahme 2989 M.
6 Pf . , Ausgabe 2665 M. 96 Pf . für das Rechnungsjahr 1. Nov . 1887/88 .
Der Flickverein beſtand in ſeitheriger Weiſe weiter ( 227 M. 1Pf . ) . In
der Kochſchule wurden 4 Kurſe mit zuſammen 29 Schülerinnen abgehalten
( 457 M. 32 Pf . ) . Für 12 Schülerinnen hat die Stadt Konſtanz das Schul⸗
geld bezahlt und 3 waren befreit . Die Unterſtützungen an Arme beſtanden
in Milch , Kartoffeln , Kleidungsſtücken , Leib⸗ und Bettwäſche , Brennmaterial ,
Miethzins⸗Beiträgen und 462 Portionen Suppe mit Fleiſch . Auch wurde
zu den Koſten für Beſuch des Soolbades Dürrheim durch ein Kind ein
Beitrag geleiſtet . Von Seiten des Vereins wurde 1 Dienſtbote mit dem
kleinen ſilbernen Kreuz und 9 Dienſtboten mit eingerahmten Diplomen aus⸗
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gezeichnet ( 31 M. 43 Pf . ) Der Sonntagsverein trat mit dem 1. Januar
1888 wieder in ' s Leben und hat ſich zahlreichen Beſuchs zu erfreuen . An

Geſchenken ſind dem Verein 667 M. 15 Pf . nebſt Stoffen und Brennmaterial

zugefloſſen , wofür Dank ausgeſprochen wird . Für die Waſſerbeſchädigten
in Norddeutſchland ſind 100 M. beigeſteuert worden .

Krautheim .

Vorſteherin : Frau Auguſte Eichhorn , 2 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Lotter . Die Gemeinde- ⸗Induſtrieſchule wurde beaufſichtigt ; 6 Kranke

wurden beſucht und mit Krankenkoſt verſehen , während 4 Arme wöchentliche

Geldunterſtützungen erhielten . Durch beſondere reichliche Gaben ſeitens der

Schloßherrſchaft konnten zu Weihnachten 26 Kinder mit Kleidungsſtücken
und 20 Arme mit Geld und Lebensmitteln im Geſammtwerth von etwa

180 M. beſchenkt werden .

Ladenburg

Vorſitzende : Frau Dr . Wilk ; 9 weitere Frauen . Beiräthe : Land —⸗

wirthſchafts - Lehrer Schmezer , Kaufmann Stenz und Dihl . Die Ge —

meinde⸗Induſtrieſchule , welche mit neuen Arbeitstiſchen ausgerüſtet worden

iſt , wurde regelmäßig beſucht . Die Kleinkinderſchule hatte ſich zunehmender
Frequenz zu erfreuen und wurde mit 218 M. 12 Pf . unterſtützt . An 14
Kranke und 14 Wöchnerinnen ſind 88 Portionen Eſſen , 27 Portionen Suppe ,
95 Eier , 75 Pfund Fleiſch , 6 Laib Brod , 30 Flaſchen Wein und 13 M.

Geld vom Verein und 134 Portionen Eſſen von den Mitgliedern abgegeben
worden . Auch wurde für 21 M. 75 Pf . Kindszeug angeſchafft und ver —

theilt . Die zu Gunſten der Waſſerbeſchädigten in Norddeutſchland veran —

ſtaltete Sammlung ergab 193 M. 50 Pf . Zum Zwecke einer Chriſtbeſcherung
wurden 110 M. 18 Pf . geſammelt und zur Anſchaffung von Spielzeug ,
Kleidungsſtücken ꝛc. verwendet . Zur ſofortigen Verwendung für den Kriegs⸗
fall wurden 300 M. als eiſerner Fond beſtimmt .

Lahr .

Präſidentin : Frau Adelheid Stößer ; 11 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Wachs . Rechner : A. Sommerlatt . Der Induſtrieunterricht an
der Volksſchule , ſowie die Verpflegung armer Kinder wurde beaufſichtigt
und an Arme während des Jahres und auf Weihnachten Unterſtützungen
gegeben . Eine Sammlung für den letzteren Zweck ergab die Summe von
358 M. Für die Ueberſchwemmten in Norddeutſchland wurde ein Kirchen⸗
konzert veranſtaltet , das einen Ertrag von 162 M. 10 Pf . lieferte . Die

Abnahme der Mitgliederzahl iſt die Folge des Austritts einer Anzahl Mit⸗

glieder , welche in irriger Auffaſſung der Leiſtungen des Vereins im Fall
des Erkrankens ſeiner Mitglieder dem Verein beigetreten waren .

Lauda ( Amts Tauberbiſchofsheim ) .

Der Verein wurde in dieſem Jahre als Zweigverein aufgenommen .
Vorſitzende : Frau Margarethe Vierneiſel ; 1 weitere Dame . Beirath :
Gutsbeſitzer Vierneiſel , Pfarrer Halbig . Der Verein unterhält eine

Frauen⸗Arbeitsſchule und erhebt ein Schulgeld von 12 M. für 6 Monate ,
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arme Kinder werden unentgeltlich aufgenommen . Die Schülerinnen kommen
etwa zur Hälfte von auswärts . Die Kleinkinderſchule des Vereins hat ſich
als Wohlthat , namentlich für Kinder , die untertags ohne beſondere Aufſicht
wären , erwieſen . Eine Weihnachtsbeſcherung mit Krippenſpiel wurde ver⸗
anſtaltet , bei einer Aufführung ein Eintrittsgeld im Betrag von 28 M.
erzielt , welcher Betrag für die Anſchaffung von Spielgeräthen verwendet
werden ſoll . Der Verein zahlt 50 M. an die Spitalkaſſe , wofür dürftige
Kranke unentgeltliche Pflege erhalten . Arme und arme Kranke wurden von
den Vereinsmitgliedern unmittelbar mit Lebensmitteln unterſtützt .

Legelshurſt ( Amts Kehl ) .
Vorſitzende : Frau Pfarrer Gebhard ; 4 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Gebhard . Die Beſuche der Induſtrieſchule find wieder aufge⸗
nommen worden . Die Kleinkinderſchule wurde mit 18 M. 72 Pf . unterſtützt .
Arme Kranke erhielten Unterſtützungen an Eſſen ( 54 Portionen ) , Geld u. ſ. w.
Eine Sammlung zu Gunſten der Ueberſchwemmten in Norddeutſchland ergab
154 M. 75 Pf .

Lenzkirch - Unterlenzkirch ( Amts Neuſtadt ) .

Vorſitzende für Lenzkirch : Frau Theodora Geggis Wwe. , für Unter⸗
lenzkirch : Frau Bernhardine Faller Wwe. ; 6 weitere Frauen . Beirath :
Ad . Tritſcheller . Die Aufſicht in der Gemeinde - Induſtrieſchule wurde
fortgeſetzt . An 10 arme Perſonen bezw. Familien wurden Geldunterſtützungen
im Betrag von 111 M. 50 Pf . gegeben . Für 125 Schulkinder fand eine
Chriſtbeſcherung ( 40 M. ) ſtatt . Zur Kleidung von 3 Konfirmanden ſind
24 M. beigetragen worden . Für die Ueberſchwemmten Norddeutſchlands
wurden 50 M. beigeſteuert . Mit einer Krankenpflegerin iſt ein Vertrag
abgeſchloſſen worden , wonach dieſe die Verpflegung armer Kranker von
Lenzkirch und Unterlenzkirch gegen ein jährliches Wartgeld von 200 M. zu be⸗
ſorgen hat . Fabrikant Stritt , der frühere verdienſtvolle Beirath des Vereins ,
hat dem Verein 200 M. vermacht .

Leopoldshafen ( Amts Karlsruhe ) .
Vorſteherin : Frau Sekunda Schiffmacher ; 2 weitere Frauen . Bei⸗

räthe : Steuererheber Schiffmacher , Altbürgermeiſter Nagel . An arme
Kranke ſind 26 Portionen Suppe und an kranke Vereinsmitglieder und
Wöchnerinnen 72 Portionen abgegeben worden . Sämmtliche Vereinsmit⸗
glieder erhielten bei der Chriſtbeſcherung je eine Gabe . Für die Waſſer⸗
beſchädigten Norddeutſchlands ſind 15 M. beigeſteuert worden .

Lichtenau ( Amts Kehl ) .

Vorſtand : Pfarrer Dr . Bittl ; 5 Frauen . Beiräthe : Dr . Merz ,
Lehrer Lehmann . Die Gemeinde⸗Induſtrieſchule wurde öfter beſucht ; für
die Kleinkinderſchule wurde eine Chriſtbeſcherung und eine Verlooſung , welche
über 100 M. Reingewinn ergab , veranſtaltet . Ueber die Pflege von 6
armen Kindern iſt Aufſicht geführt worden und wurde dieſe für gut befunden .
Beim Ausbruch einer Typhusepidemie wurden die armen Kranken verpflegt
und mit etwa 500 Portionen Mittageſſen , Wein , Naturalien , Leib - und

4 *



Bettwäſche und Kleidern unterſtützt . Eine Sammlung für dieſen Zweck
ergab 100 M.

Lörrach - Neuſtetten .
Vorſtand : Ein Comite von 12 Damen . Beiräthe : Höck

ſtetter , Major z. D. Specht , Bürgermeiſter Grether , Dr 125
Kaufmann W. Mayer . Die Gemeinde⸗Juduſtrieſchule wurde von 4 2 amen

beſucht ; Prämien und Arbeitsmaterial kamen zur Nethei lung. Die Flick

abende ſind von 48 armen Frauen beſucht worden . Dieſelben wu rd en von
3 Comitedamen unter Mitwirkung von zwei Arbeitslehrerinnen und einigen

weiteren Damen geleitet und hatten ſich der Unterſtützung ſeitens des Ge

meinderaths , der Armenkommiſſion und mehrerer Privaten zu erfreuen .
Aufwand 305 M. 60 Pf. Wegen an Abſatz konnten nur wenige*

er üdaches Kleinkinderſchule

Manche ( untdliche Gabe iſt
Handarbeiten vergeben werden

lag fortgeſetzt in den Händen des
der Schule im Laufe des Jahres , und namentli Weihnachtsbeſcherung

zugewendet worden . Bel hufs eine Loka r die Schule

hat die Gemeinde einen ſehr geeigneten 8 a zeſchenkte1 ſind d

Vorarbeiten bereits im Gang . Aufwand 831 Zuſchuß 133 M. 79Pf .

Die mit der Krankenpflege betraute Diakoniſſin erhielt von der
G

freie Station im Spital . Die übrigen Koſten ſind durch freiwill

gedeckt worden ; auch iſt durch ſolche die Unterſtützung armer Kranker mit

Leibwäſche , Bettſtücken und Erquickungs smitte ln ermöglicht worden . Die

Krankengeräthe ſind , ſoweit ſie bei der Armen - Krankenpflege entbehrlich

waren , gegen kleine Leihgebühr anderweit abgegeben worden .

verein dauerte fort und hat 903 Portionen Eſſen verabreicht .

mit Lebensmitteln ( 373 M. 15 Pf . ) und Rohmaterialien verſchiedener Art

( 79 M. 17 Pf . ) unterſtützt .

Mahlberg ( Amts Ettenheim )

Präſidentin : Freifrau von Türkheim , Excellenz ; 6 we Frauen
Beirath : Pfarrer Arnold . Die Gemeinde- Induſtrieſchule wurde beaufſichtig

und eine Flickſchule neu Die Pflege armer Kinder wurde über

wacht, und armen Kranken durch Abgabe von 1 400 Portione n Ef en
Un iker

ſtützung gewährt . Für Kleidung 6 armer Kinder ſind 32 M

wendet worden .

Mannheim .
Geſammtvorſtand : Ehrenpräſidentin : Fräulein W. Zeroni ; Präſidentin :

Fräulein E. Gärtner ; 4 weitere Damen . Beirath : Major a. D. Seubert

und die untengenannten Vorſteherinnen und Beiräthe der einzelnen Ab —

theilungen . Es wurden im Laufe des Jahres 10 Sitzungen abgehalten ,

Vorbereitungen zur Abhaltung von Vorträgen über Krankenpflege getroffen

und endlich wegen Errichtung einer Volksküche Erörterungen gepflogen .
Mehrere weibliche Strafgefangene erhielten Unterſtützung zur Reiſe in die

Heimath ; eine dem Zuchthaus entlaſſene Kindsmörderin wurde durch Ueber⸗

nahme der Bürgſchaft für Waaren in den Stand geſetzt , ihren Lebens⸗

unterhalt durch Hauſirhandel zu erwerben , leider mit wenig günſtigem Erfolg .
Künftig ſollen würdige Angehörige von Strafgefangenen unterſtützt und die
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Unterbringung von Kindern unwürdiger Eltern in einer Erziehungsanſtalt
durch Beiträge ermöglicht werden . Abtheilung J. Arbeitsfaak . Vor⸗
ſteherin : Frau Miniſterialrath Frech ; 12 weitere Damen . Beirath : Direktor
Kopp . Außer der Anfertigung von Wäſche und Bettzeug für Arme hat
dieſe Abtheilung die Anfertigung von Verbandmitteln übernommen unter
Benehmen mit dem Männer⸗Hilfsverein . Abtheilung II . Frauen —
Arbeitsſchule . Vorſteherin : Frau Oberbürgermeiſter Moll ; 8 weitere
Damen . Beirath : Major Seubert . Der Beſuch der Schule iſt ein ſehr
guter geweſen und hat ſtetig zugenommen , ſo daß eine vierte Hilfslehrerin
angeſtellt werden mußte . Bemerkenswerth iſt der Eintritt zahlreicher aus —
wärtiger Schülerinnen . Abtheilung III . Krankenpflege . Vorſteherin :
Fräulein A. h 1weitere Dame . Beiräthe : Rentner Aberle und
Stadtpfarrer Winterroth . Die Leiſtungen der Privat - ⸗Pflegeſtation waren
vom Erfolg begleitet und war es nicht immer möglich , den Anſuchen
nach Pflegerinnen zu genügen . Der Umfang der Leiſtungen iſt aus der
Tabelle erſichtlich . Für das Warte⸗ und Dienſtperſonal des allgemeinen
Krankenhauſes iſt abermals eine Weihnachtsfeier veranſtaltet worden , wozu
eine Sammlung 432 M. ergab und die Krankenkommiſſion einen Beitrag
von 150 M. gewährte . Abtheilung IV . Armenpflege . Vorſteherin :
Fräulein E. Gärtner ; 8 weitere Damen . Beiräthe : Rentner Aberle
Stadtpfarrer Ahles und Winterroth . Für 32 arme Kinder iſt der
Unterricht im Nähen , Bügeln und Waſchen mit 421 Mr. beſtritten worden .
Die Unterſtützung Armer geſchah unter Benehmen mit der ſtädtiſchen Armen⸗
kommiſſion . Für Kleidung dürftiger Konfirmanden wurde geſorgt . 12 arme
kränkliche Kinder durften auf Koſten des Vereins das Soolbad Dürrheim
beſuchen . Der Erfolg war im Allgemeinen wieder ein ſehr günſtiger . Ab —

theilung V. Fürſorge für entlaſſene weibliche Gefangene . Die
Geſchäfte werden vom Geſammtvorſtand beſorgt und wird deßhalb auf das
im Eingang Geſagte verwieſen .

Mauer ( Amts Heidelberg ) .

Vorſteherin : Frau Pfarrer Schaab ; 7 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Schaab . Der Unterricht an der Gemeinde⸗Induſtrieſchule wurde
überwacht . Als erſte Aufgabe betrachtet der Verein die Erhaltung der

Kleinkinderſchule , für welche an Oſtern und Weihnachten mit beſonderen
Gaben und einem Vereinszuſchuß von 28 M. Feſtbeſcherungen veranſtaltet
worden ſind ; der Beitrag aus Vereinsmitteln zur Erhaltung der Anſtalt
betrug 180 M. 55 Pf . An arme Kranke ſind 286 Portionen Eſſen ver⸗
abfolgt worden . Eine Sammlung zu Gunſten der Waſſerbeſchädigten in
Norddeutſchland ergab 87 M. Die Volksbibliothek beſteht aus 115 Bänd⸗
chen und wurde eifrig benützt .

Maulburg ( Amts Schopfheim ) .

Vorſitzende : Frau Grether Wittwe ; 7 weitere Frauen ; Beirath :
Dekan Fiſcher . Für die Kleinkinderſchule wurde aus beſonderer Samm⸗

lung eine Chriſtbeſcherung beſorgt und der Lehrerin ein Geſchenk verabreicht .
Die Krankenpflege wird von 2 vom Verein aufgeſtellten Wärterinnen beſorgt .
Vereinsaufwand 45 M. und 20 M. Wartgeld . Arme Kranke wurden auf



Koſten des Vereins verpflegt und Armen Kleidungsſtücke und Nahrungs⸗
mittel verabreicht .

Meckesheim ( Amts Heidelberg ) .

Vorſitzende : Frau Stoll ; 3 weitere Frauen . Beirath : Pfarrer Rihm .
Die Gemeinde⸗Induſtrieſchule iſt beſucht worden ; die Kleinkinderſchule erhielt
zur Chriſtbeſcherung eine Beiſteuer von 10 M. , und deren Lehrerin auf
Oſtern ein Geſchenk von 5 M. Arme und alte kränkliche Leute erhielten
Geldgaben und Eſſen von den Vereinsmitgliedern . Gelegentlich der Deko
ration der Hebamme überreichte der Verein derſelben eine Anerkennung von
5 M. Der Erfolg der Beaufſichtigung von 4 auf öffentliche Koſten ver —
pflegten Kindern wird als befriedigend bezeichnet .

Meersburg ( Amts Ueberlingen ) .

Vorſitzende : Frau Geh . Hofrath Haitz ; 4 weitere Damen . Beirath :
Rector Müller . Der Arbeitsunterricht an der Volksſchule wurde beſucht ,
für 55 Mädchen aus freiwilligen Beiträgen ( 48 M. 90 Pf . ) eine Chriſt⸗
beſcherung veranſtaltet , an Arme Unterſtützung hauptſächlich in Nahrungs —
mitteln abgegeben und 9 Erſtkommunikanten bei Anſchaffung von Kleidern

unterſtützt . Der Geburtstag der hohen Protektorin wurde von den Vereins

mitgliedern in bisher üblicher Weiſe gefeiert .

Meßtkirch .

Präſidentin : Frau Forſtverwalter Oſtner ; 9 weitere Frauen . Bei

rath : Kaufmann Lauchert . Die Vorſtandsfrauen beaufſichtigten die In⸗
duſtrieſchule , den Kindergarten und die Flickſchule . Letztere hat ſich einer

zunehmenden Theilnahme zu erfreuen . Arme , Kranke und Wöchnerinnen

erhielten Geldgaben und von den Vereinsmitgliedern Wein und 400 Por⸗
tionen Eſſen . Für den Kindergarten und 33 arme Schulkinder wurde eine

Chriſtbeſcherung hergerichtet ( 97 M. 34 Pf . ) und arme Konfirmanden er —

hielten zur Anſchaffung von Kleidern 63 M. Eine Badewanne zur Be —

nützung der Armen wurde für 40 M. angekauft .

Mingolsheim ( Amts Bruchſal ) .

Vorſitzende : Frau Katharina Greienbühler ; 9 weitere Frauen . Bei —

räthe : Pfarrverwalter Bartholme , Gemeinderath Wüſt . An der Frauen —

Arbeitsſchule unterrichtet eine geprüfte Lehrerin und es wurde der Anſtalt
von Staatswegen ein Zuſchuß von 200 M. bewilligt . Den Unterricht
beſuchten 58 ſchulentlaſſene und 50 ſchulpflichtige Mädchen , wovon 22 und
7 auswärtige ſind . Ueber Pfingſten wurde eine Ausſtellung der gefertigten
Arbeiten veranſtaltet , welche ſich zahlreichen Beſuches zu erfreuen hatte . Die

Kinderbewahranſtalt wird immer mehr als eine Wohlthat geſchätzt . Auf
dem Spielplatz wurde eine Halle errichtet , damit die Kinder auch bei Regen⸗
wetter ſich im Freien aufhalten können . Ein Krippenſpiel wurde eingeübt
und eine Chriſtbeſcherung abgehalten . Die Leiſtungen in der Krankenpflege
ſind aus der Tabelle erſichtlich . Die Schülerinnen der Frauen - Arbeitsſchule
wurden zu Weihnachten durch eine Verlooſung erfreut . Die Kapitalſchuld
des Vereins hat um 800 M. abgenommen .
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Mosbach .

Vorſitzende : Frau Gewerbeſchul - Hauptlehrerin Schönlein ; 7 weitere

Frauen . Beiräthe : Obereinnehmer v. Delaiti , Privatier Eberſtein .
Dank der freundlichen Unterſtützung ſeitens der Geme inde und des Staates

konnte die längſt geplante Frauen⸗Arbeitsſchule in dieſem Jahre eingerichtet
werden . An 3 Kurſen betheiligten ſich 25 , 24 und 28 Schülerinnen . Ein⸗

nahme 1529 M. 67 Pf . , Ausgabe 1144 M. 3 Pf . Inventarwerth 422 M.

der Unterricht an der Gemeinde - Induſtrieſchule wurde mit beaufſichtigt und

Arbeitsmaterial ( 10 M. 20 Pf . ) an arme Schülerinnen abgegeben . 28 Arme

und Kranke erhielten Unterſtützungen in 257 Portionen Eſſen , 145 Flaſchen
Wein und ſonſtigen Naturalien . M

—. —
Konfirmanden ſind Beiträge zur

gegeben worden . Einem Dienſtboten mit 5 Dienſtjahr ren in der⸗
ſelben Familie wurde ein El hrenbrief in feierlicher Weiſe überreicht ( 8 M. 80 Pf . ) .

Mudau ( Amts Buchen ) .

Vorſitzende : Frau Hauptlehrer Grimm . Beiräthe : Kaufmann Link ,

Hauptlehrer Grimm . Die Thätigkeit des Vereins beſchränkte ſich auf Mit⸗

wirkung bei der Gemeinde - Induſtrieſchule und Armenpflege .

Mühlburg , Stadttheil von Karlsruhe .

Vorſteherin : Frau Pfarrer Helbing ; 14 weitere Damen . Beirath :
Pfarrer Helbing . Sowohl an der Gemeinde⸗Induſtrieſchule als auch an

der Kleinkinderſchule wurde die Thätigkeit fortgeſetzt und der letzteren eine

Chriſtbeſcherung bereitet . Den beaufſichtigten armen Pflegekindern wurden

zu Weihnachten verſchiedene Geſchenke verabreicht . Der Jungfrauenverein
beſtand weiter und die kleine Volksbibliothek wurde fleißig benützt .

Müllheim .

Vorſitzende: Frau Friedr. ich Blankenhorn - Blankenhorn Wittwe ;
6 weitere Frauen . Beiräthe : Oberamtmann Müller , Stadtpfarrer La ng ,
Kaufmann Seuffert . Der ſeit einigen Jahren beſtehende Fortbildungs⸗
kurs für weibliche Handarbeiten wurde fortgeſetzt und die Gemeinde - In⸗
duſtrieſchule beſucht , wobei an dürftige Schülerinnen für 4 M. 19 Pf .
Arbeitsmaterial vertheilt wurde . Arme Frauen wurden mit Stricken be⸗

ſchäftigt . Ausgabe : 19 M. 95 Pf . Einnahme : 16 M. 10 Pf . Für die

Kleinkinderſchule wurde eine Chriſtbeſcherung veranſtaltet . Ueber 10 Pflege⸗
kinder wurde Aufſicht geführt , welche befriedigende Ergebniſſe hatte . Außer
den Unterſtützungen aus der Vereinskaſſe haben Arme noch viele Portionen
Eſſen von den Mitgliedern erhalten .

Murg ( Amts Säckingen ) .

Vorſitzende : Jungfrau Marie Garteis ; 2 weitere Jungfrauen . Vor⸗

ſtand : Bürgermeiſter Hilbert . Der im Jahre 1863 gegründete Verein

ſtellte ſeine Thätigkeit mit dem Jahre 1869 ein und iſt deſſen Wieder⸗

belebung mit ſo nennenswerther Mitgliederzahl und mit Uebernahme des

Vermögens des früheren Vereins auf den 22 . Januar 1888 zur erfreulichen
Thatſache geworden . Die Thätigkeit erſtreckte ſich vorerſt auf Armenpflege
und Gewährung eines Beitrags von 10 M. zur Linderung der Noth der

Waſſerbeſchädigten in Norddeutſchland .
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Neckarbiſchofsheim .
Vorſitzende : Frau Gräfin v. Helmſtatt - Leoprechting ; 2 weitere

Damen . Beiräthe : Kirchenrath Gräbener , Pfarrer Schmitthenner .
Bei den regelmäßigen Beſuchen der Gemeinde - Induſtrieſchule wurde an
dürftige Schülerinnen Arbeitsmaterial verabreicht . An der Haushaltungs⸗
ſchule und Kleinkinderſchule , welcher eine Chriſtbeſcherung bereitet wurde ,
nahm der Verein regen Antheil . Die Inſtandhaltung des Weißzeugs des
Gemeindehoſpitals veranlaßte einen Aufwand von 16 M. Die Wärterin
erhielt ein Weihnachtsgeſchenk . Die Unterſtützungen Armer wurden in Geld ,
Kleidungsſtücken und etwa 140 Portionen Eſſen gereicht . Für die Waſſer⸗
beſchädigten Norddeutſchlands ſind 50 M. beigeſteuert worden .

Neckargemünd .

Vorſitzende : Frau Leonhard ; 7 weitere Frauen . Beirath : Dekan
Wöttlin . An der Gemeinde⸗Induſtrieſchule wurde Aufſicht geführt . Das

Veiß' ſche Geſchenk , Haus und Garten der Kleinkinderſchule , iſt dem Ge —
meinderath als dem geſetzlichen Vermögensverwalter übergeben worden . Der
Frauenverein iſt durch 3 Frauen in dem Verwaltungsrath der Kleinkinder
ſchule vertreten und beſorgt auch noch die Chriſtbaumfeier . Von dem Bau⸗
fond ſind 1000 M. zu Reparaturen überwieſen worden und der Reſt des
ſelben wird als Nothpfennig zurückbehalten . Arme und arme Kranke wurden
mit Geld , Wein , Krankenkoſt und Brennmaterial unterſtützt . Dankend wird
der reichlichen Gaben an Geld , Holz , Wein u. ſ. w. zur Armenpflege und
Chriſtbeſcherung von Seiten der Gemeinde und verſchiedener Gönner gedacht .

Neuenheim ( Amts Heidelberg ) .
Vorſitzende : Frau Kirchenrath Hausrath ; 7 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Schneider . Die Induſtrieſchule wurde beſucht und Arbeitsmaterial
armen Schülerinnen ( 13 M. 66 Pf . ) verabreicht . Zum Gehalt der Lehrerin
für das Sommerhalbjahr wurde ein Beitrag von 70 M. gegeben . Bei
einer an Oſtern abgehaltenen öffentlichen Prüfung wurden 7 Preiſe ver⸗
theilt . Die Vorſtandsmitglieder beaufſichtigten die Pflegekinder . Arme ,
Kranke und Wöchnerinnen erhielten 20 M. 41 Pf . in Baar , 408 Pfund
Brod ( 46 M. 28 Pf . ) , 55¼ Pfund Fleiſch ( 30 M. 53 Pf . ) , 346 Cier
( 24 M. 63 Pf . ) , 36 Flaſchen Wein ( 31 M. 5 Pf . ) , 101 Ctr . Kohlen
( 80 M. 80 Pf . ) . Außerdem gaben 11 Frauen 180 Mittageſſen , auch wurde
verſchiedenes Kinderzeug angefertigt . Eine Weihnachtsbeſcherung für Arme
wurde veranſtaltet .

Neufreiſtett - Freiſtett ( Amts Kehl ) .
Ein Comite von 4 Frauen . Beirath : Pfarrer Leitz . Rechner : Haupt⸗

lehrer Rahm . Die Gemeinde⸗Induſtrieſchule wurde beſucht und beauf⸗
ſichtigt . Die Erhaltung der Kleinkinderſchule in Neufreiſtett veranlaßte dem
Vereine die bedeutendſte und ſchwierigſte Aufgabe , ſie kann nur durch die
Beiträge und die Mitwirkung des Vereins aufrecht erhalten werden , die in
ihrem Beſtand geſicherte Anſtalt zu Freiſtett bedarf nur der Mitaufſicht des
Vereins . Die zu Neufreiſtett hatte eine Mehrausgabe von 76 M. 12 Pf . ,
welche durch Ausgabe der vom Beirath verfaßten Gedichte „ In Freud und
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Leid “ gedeckt werden ſoll . Außer einer Anzahl Armer wurde auch eine
entlaſſene weibliche Gefangene mit Arzneimitteln , Koſt , Geld und Natural —
gaben unterſtützt . Zu Weihnachten wurde ſowohl in der Kleinkinderſchule
als in der Kirche eine Beſcherung veranſtaltet .

Neulußheim ( Amts Schwetzingen ) .
Die ſeitherige Vorſitzende und der bisherige Beirath , Frau und Herr

Pfarrer Gſcheidlen , ſind in Folge der Zuruheſetzung des Letzteren weg⸗
gezogen . Einſtweilig haben dieſe Funktionen übernommen Frau und Herr
Bürgermeiſter Schweſinger . Der jetzige Herr Pfarrverwalter Menton
nimmt an den Verhandlungen und Geſchäften Antheil . Neben der Unter⸗
ſtützung der Kleinkinderſchule hat die Verpflegung 6armer Kranken an 90 Tagen
ſtattgefunder

Neuſtadt a. d. Schwarzwald .
Vorſteherin : Frau Hauptlehrer Metzger ; 5 weitere Frauen . Beirath :

Stadtpfarrer Fauler . Die Aufſicht in der Gemeinde - Induſtrieſchule und
die Verwaltung der Kleinkinderſchule nahmen die Vereinsthätigkeit aus⸗
ſchließlich in Anſpruch . Für die Kinderſchule iſt eine Chriſtbeſcherung ver
anſtaltet worden . Der Betrag der Einnahme und Ausgabe iſt durch heim⸗
bezahlte und angelegte Kapitalien um 100 M. bezw. 200 M. erhöht worden .

Nußbach ( Amts Oberkirch ) .
Vorſitzende : Fräulein Karoline Armbruſter ; 8 weitere Frauen . Bei⸗

räthe : Pfarrer Wieſſe , Altbürgermeiſter Huber . Die Kleinkinderſchule
und die Station für Krankenpflege nahmen einen gedeihlichen Fortgang
Arme erhielten Unterſtützungen . In der Kleinkinderſchule iſt eine Chriſt⸗
beſcherung veranſtaltet worden . Die vollſtändige Herſtellung der Gebäulich⸗
keiten für dieſe Anſtalt iſt durch die ungünſtige Witterung verzögert worden .

Oberkirch .

Vorſitzende : Fräulein Marie Hof ; 12 weitere Damen . Vorſtand :
Medicinalrath Dr . Schneider . Beirath : Bürgermeiſter Geldreich . Rech —
ner : Reviſor Märker . Neben der Aufſicht über die Gemeinde⸗Induſtrie⸗
ſchule und arme Pflegekinder bildeten die Unterhaltung und Leitung der
Kleinkinderſchule und Krankenpflege - Station , ſowie die Unterſtützung Armer
das Feld der Vereinsthätigkeit .

Oeſtringen ( Amts Bruchſal ) .

Vorſitzende : Frau Sophie Stöckinger ; 7 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Stang , 2 weitere Herren . Die Gemeinde⸗Induſtrieſchule wurde
beſucht , die Kleinkinderſchule geleitet und Arme mit Unterſtützungen bedacht .

Offenburg .
Vorſteherin : Frau Medicinalrath Barth . 8weitere Damen . Beirath :

Anwalt Burger . Das Honorar für einen weiteren Nähunterricht für 7 ſchul⸗
entlaſſene Mädchen und für den Bügelunterricht für 3 Mädchen wurde vom
Verein mit 149 M. beſtritten . Näharbeiten für 75 M. gewährten armen



Perſonen einigen Verdienſt . Die ſtädtiſche Kleinkinderſchule wurde öfter beſucht .
An dürftige Wöchnerinnen ( 22 ) und arme Kranke ( 87 ) ſind Gaben in Fleiſch ,
Suppenwaaren , Wein , Zucker und Kaffee , Leib - und Bettwäſche , ſowie Kinder

zeug verabreicht worden . Die
Weihnachtsbeſcherung

für 110 Knaben und
120 Mädchen wurde mit beſonders geſammelten 516 M. 50 Pf . und ſonſtigen
Geſchenken gerichtet . Drei mit Ehrenkreuzen ausgezeichneten Dienſtboten hat
der Verein noch Erbauungsbücher geſchenkt und weiter erhielten 4 Mädchen
für 10jährige Dienſtzeit ſilberne Medaillen . Dem Frauenverein wurden aus
dem Reſte der Sammlung für die Waſſerbeſchädigten vom Jahre 1882
114 M. 34 Pf. zur Verwendung für außergewöhn liche Zwecke überwieſen

Demgemäß ſind einige dürftige Kinder zur Reiſe in die Soolbadſtation
Dürrheim unterſtützt , ferner 50 M. einer Familie in Altenheim , welche
durch Ertrinken ihres Ernährers im Rhein in Noth gerathen war , und 30 M.
der Dienſtmagd Thereſe Elble von Oberharmersbach , welche beim Brand
des Räuber ' ſchen Hofes in Unterharmersbach ſich durch Rettung der Kinder

ausgezeichnet und all ihre Habſeligkeiten verloren hat , verabfolgt worden .

Oftersheim ( Amts Schwetzingen ) .

Vorſitzende : Frau Gieſer ; 3 weitere Frauen . Beirath : Lehrer Reuther .
Betheiligung an der Aufſicht über die Gemeinde⸗Induſtrieſchule fand ſtatt ; für
Arbeitsmaterial ſind 4 M. 66 Pf . , für Prämien 6 M. 40 Pf . und für
52 Kaiſerbilder 10 M. 70 Pf . verwendet worden . Ueber die Kleinkinder

ſchule wurde ebenfalls Aufſicht geführt und eine Chriſtbeſcherung mit ge —
ſammelten 58 M. 85 Pf . und zugeſchoſſene 11 M. veranſtaltet . An Arme

ſind Gaben an Fleiſch ( 11 M. 82 Pf . ) und Geld ( 24 M. ) verabreicht worden .

Ottersweier ( Amts Bühl ) .

Vorſitzende : Frau Lehrer Mayer ; 6 weitere Frauen . Beiräthe : Bürger
meiſter Metzinger , Rathſchreiber Metzger , Pfarrverweſer Bölle , Haupt⸗
lehrer Mayer . Neben der Beaufſichtigung der Induſtrieſchule bildeten die

Leitung der Kleinkinderſchule und der Krankenpflegeſtation die Hauptthätigkei
des Vereins . Die Bereitung einer N7A für die Kleinkinderſchule
nahm einen Aufwand von 58 M. 9Pf . in Anſpruch . Für Herſtellung des

Spielplatzes wurden 596 M. 45 Pf . verwendet . Der Aufwand der Vereins —

kaſſe für Armenpflege war ſehr gering , da dieſe faſt ganz aus Geſchenken
beſtritten werden konnte .

Pforzheim .

F a. Frauenverein .

Vorſitzende : Frau Fanny Näher ; 11 weitere Frauen . Beirath : Stadt —

pfarrer Klein . Der Vorſtand hat im verwichenen Jahre 4 geſchätzte Mit⸗

glieder , durch Tod 2, wegen Wegzugs und Krankheit je 1 verloren . Die

Haushaltungsſchule und die Flickabende wurden beaufſichtigt und die Klein —

kinderſchule verwaltet in Gemeinſchaft mit dem Armenverein . Die Vor —

ſteherin und Dienerin der erſteren erhielten Weihnachtsgaben ( 15 M. ) . Die

Krankenpflege⸗Station hatte Einnahme 878 M. 15 Pf . , Ausgabe 853 M. 36 Pf .
Arme erhielten Unterſtützungen durch Baargeld 382 M. , Zahlung der Haus —
zinſe 405 M. , Brennmaterial 101 M. 60 Pf . und durch Kleidungsſtücke und
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Lebensmittel 62 M. 83 Pf . Eine Gabe nach Sundswall und Umea in

Schweden betrug 30 M. Zu Gunſten der in Huchenfeld von dem Typhus
Heimgeſuchten wurde eine Sammlung veranſtaltet , deren Ergebniß in 247 M

baar , 97 Flaſchen Wein , 16 Flaſchen Cognac , Kleidungsſtücken und Bettzeug
beſtanden hat . Für Weihnachtsgaben und Kleidung von Konfirmanden

wurden 660 M. 38 Pf . verwendet , während für letzteren Zweck 402 M. 75 Pf .
geſchenkt worden ſind

b. Armenverein

6 Damen als erſte und 6 Damen als zweite Vorſteherinnen . Beirath :
Dekan Gehres . Die Flickabende , die Kleinkinderſchule und die Haus —

le ſind gemeinſchaftlich mit dem Frauenverein geleitet worden .
Die Armenpflege wurde in ſeitheriger Weiſe geübt durch Abgabe von Geld ,

Nahrungsmitteln , Kleidern und Brennmaterial . Zu Weihnachtsgeſchenken
für die Kleinkinderſchule und arme Perſonen ſind dem Verein 410 M. an
Geld , Stoff zu Kleidern u. a. zugefloſſen . Für Konfirmandenkleider ſind
123 M. aufgewendet worden .

naltungst

Pfullendorf .

Vorſitzende : Frau Apotheker Huber ; 7 weitere Frauen . Beirath :

Apotheker Huber . Rechner : Bürgermeiſter Vollmar . Die Gemeinde —

Induſtrieſchule wurde beaufſichtigt und Arbeitsmaterial ( 30 M. ) an dürftige
Schülerinnen vertheilt . Arme Wöchnerinnen erhielten Unterſtützungen und

für arme Kinder iſt eine Chriſtbeſcherung veranſtaltet worden . Eine Sammlung
für die Waſſerbeſchädigten Norddeutſchlands ergab den Betrag von 25 M.

Philippsburg .

Vorſtand : 6 Frauen . Beirath : Bürgermeiſter Nopp . Die langjährige
Präſidentin , Frau Amalie Woll , iſt ihrer Thätigkeit im Verein durch den

Tod entriſſen worden ; ihr ſegensreiches Wirken wird in dankbarem Andenken

bewahrt werden . Eine Nachfolgerin iſt noch nicht ernannt . Die Gemeinde —

Induſtrieſchule wurde beaufſichtigt . Die Kleinkinderſchule , Anſtalt der Ge —

meinde , wurde öfter beſucht und eine Weihnachtsbeſcherung für dieſelbe ver —
anſtaltet . Die Krankenpflege erſtreckte ſich nicht nur auf die Wartung , ſon —
dern auch auf Verpflegung armer Kranken mit geeigneten Lebensmitteln und

mit Wein . Mehrere Arme erhielten Unterſtützungen .

Radolfzell .

Vorſtand : 7 Damen . Beirath : Stadtpfarrer Werber . Die langjährige
Präſidentin Frau Dreſcher iſt durch den Tod dem Verein , der ihr ein treues

Andenken bewahren wird , entriſſen worden . In der Kleinkinderſchule wurde

eine Chriſtbeſcherung veranſtaltet , die Kranken - und Armenpflege , wie in

der Tabelle angegeben , geübt . Armen Erſtkommunikanten wurden Kerzen
geſchenkt und der Paramentenverein zur Ausſchmückung der Kirche weiter

erhalten .

Rappenau .

Vorſitzende : Frau Melanie v. Chrismar ; 8S weitere Frauen . Beiräthe :
Pfarrer v. Langsdorff , Salineverwalter von Chrismar . Die Mitwir —



kung beim Handarbeits - Unterricht in der Volksſchule wurde fortgeſetzt mit
einem Aufwand von 45 M. Die Kleinkinderſchule nahm einen gedeihlichen
Fortgang . Ausgabe 516 M. 65 Pf . Auf Oſtern und Weihnachten wurden

derſelben Beſcherungen bereitet . An 9 arme Kranke und Wöchnerinnen ſind
von 23 Mitgliedern 216 Portionen Eſſen verabreicht worden . An der

Schuld auf das Kleinkinderſchul - Gebäude konnten 200 M . abgetragen werden

1 Raſtatt .

Präſidentin : Frau Oberförſter von Schweikh hard ; 10 weitere Frauen
Beirath : Hauptmann a. D. Weiß . Der Arbeitsunterricht an der Volks

und der Höheren Töchterſchule wurde beaufſichtigt . Die Pflege 6 armer
Kinder überwacht und gut befunden . Für ein augenkrankes Kind

iſt wiederholt ein Platz in der Soolbad - Station Dürrheim vermittelt worden .
Die Leiſtungen in der Krankenpflege sder Tabelle erſichtlich , und

bezüglich der Armenpflege iſt beizufügen , daß die
mehnaht

der Unterſtützten
das ganze Jahr ſtändig Gaben erhielten . Die Arbeitsverſammlungen lieferten

auch in dieſem Jahr verſchiedene Kleidungsſtücke und W ißzeug zur Unter

ſtützung armer Kranken und Wöchnerinnen ſowie zur Weihnachtsbeſcherung .

In dem Depot befanden ſich am Schluſſe des Jahres 283 Bekleidungs

ſtücke , Krankengeräthe und Verbandmittel nach Muſter . Für 62 Schulkinder
5 Pflegekinder und 64 Armenpfründner wurde eine Chriſtbeſcherung veranſtaltet

Eine aus der Strafanſtalt entlaſſene weibliche Perſon wurde in dem Aſyl
Scheibenhardt untergebracht und einer andern Reiſe - und Zehrgeld verabfolgt

Reichenbach ( Amts Ettlingen ) .

Vorſitzende : Frau Becker Wwe ; 2 weitere Frauen . Beirath : Pfarrer

Kunz in Bruchſal , Altbürgermeiſter Kunz . Die Leitung der Krankenpflege
Station nahm die Thätigkeit des Vereins ausſchließlich in Anſpruch .

L
da

Reihen ( Amts Sinsheim ) .

Vorſtand : Pfarrer Glock , 6 Frauen . Beirath : Bürgermeiſter Brenn —

eiſen . Die Verwaltung der Kleinkinderſchule und die Unterſtützung Armer

und armer Kranken bildeten die Hauptſache der Vereinsthätigkeit . Für die

Kinder der erſteren ſind zu Oſtern und Weihnachten beſondere Feſte ver —

anſtaltet worden . An Kranke wurden 64 Portionen Eſſen abgegeben

Renchen ( Amts Achern ) .

Vorſteherin : Fräulein Marie Gögg ; 6 weitere Frauen . Beirath :

Dr . Großmann . Bei Beaufſichtigung der Gemeinde - ⸗Induſtrieſchule wurde

für 10 M. 15 Pf . Arbeitsmaterial armen Schülerinnen abgegeben . Die

Leiſtungen in der Krankenpflege ſind aus der Tabelle erſichtlich und bleibt
noch anzuführen , daß der — bei einer Einnahme von 698 M. 53 Pf .
einen Aufwand von 677 M. 60 Pf . hatte. Arme , Kranke und Wöchnerinnen

erhielten auf 155 Pfd . Fleiſch und von den Mitgliedern noch

Suppen mit Fleiſch . Für Weihnachtsgaben ſind 24 M. verwendet worden .

Säckingen .

Vorſitzende : Frau Otto Bally ; 7 weitere Frauen . Beirath : Bürger —
meiſter Brombach . Rechner : Ignaz Röslin . Arme Einwohner erhielten
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Unterſtützungen ( 513 M. 60 Pf . ) ; für die Waſſerbeſchädigten in Norddeutſch⸗
land wurden 50 M. verwendet . Die Einnahmen des Vereins wurden

weſentlich erhöht durch Geſchenke der Jean Bally ECheleute von 150 M.
und des Herrn Theod . Bally von 1000 M. , welch letzterer Betrag innerhalb
3 Jahren zur Armenunterſtützung verwendet werden ſoll .

C alem⸗Stefansfeld ( Amts Ueberlingen )
zorſteherin : Frau Oberförſter Helmle ; 4 weitere Damen . Beirath :

Oberförſter Helmle . Die Induſtrieſchule wurde regelmäßig überwacht und
für Geſchenke an deren Schuͤlerinnen und andere Schulkinder 30 M. 35 Pf .
verwendet . Ein 7- wöchiger Kochkurs wurde mit beſtem Erfolg abge —
halten . Die Vorſtandsfrauen beſuchten 5 arme Kranke und Wöchnerinnen ,
welche mit Wein und Krankenkoſt unterſtützt wurden . Vom 1. Jan . k. J .
ab ſoll ein beſonderer Fond für Kriegszwecke angelegt werden .

aie

Wae Frau Krafft - Majer ; 6 weitere Frauen. Beirath : Be⸗

zirksarzt Dr . Aü er . Die Gemeinde⸗Induſtrieſchule wurde öfter beſucht ;5 Kinder rbie lten Arbeitsmaterial ( 18 M. 73 Pf . ) und die Lehrerin eine

Belohnung von 12 M. Ueber 3
Pflegekin der iſt Aufſicht — worden .

Die Krankengeräthe wurden durch eine Bettpfanne ( 4 M. ) —
hrt . Arme

erhielten Geldgaben und dürftige Erſtkom munikanten Sch —8
79

M . 70 Pf
Für die 2Waſſerbeeſchädigten in Norddeutſchland wurden 352 M. geſammeltür

ür die Chriſtbeſſcherung betrugen ( Kaſſenreſt 37 M. 71 Pf . , Sammlung
5 70 Pf . ) , die vorhandenen Mittel 273 M . 41 Pf . , wovon 191 M. 68 Pf .

det wurden . Die Muſeumsgeſellſchaft hat dem Verein abermals ein
dankenswerthes Geſchenk von 98 M. 15 Pf . zugewendet . Ueber die Grün —

dung einer Kleinkinderſchule ſind Verhandlungen eingeleitet , welche ein

baldiges günſtiges Ergebniß erwarten laſſen . Bei Uebergabe der Medaillen

an verdiente Hebammen veranſtaltete der Verein eine geeignete Feierlichkeit
und Bewirthung mit Kaffee .

St . Georgen im Schwarzwald .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Kalchſchmidt ; 6 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Kalchſchmidt . Die GemeindeInduſtrieſchule und die Kleinkinder⸗

ſchule wurden beſucht . Letztere wurde auch mit einer Gabe unterſtützt . Die

Krankenpflege erlitt wegen Austritts der Pflegerin eine Unterbrechung . Für
die Ausbildung einer andern paſſenden Perſönlichkeit wurde Sorge getragen .
Kranke und Arme erhielten in Geld, Milch und Wein . Zur

Weihnachts beſcherung ergab eine Sammlung reichlichen Ertrag und konnten
32 Arme beſonders mit warmen Kleidern beſchenkt werden .

Sand ( Amts Kehl )

Vorſitzende : Frau Pfarrer Rieger ; 4 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Rieger . Die Gemeinde - Induſtrieſchule und Kleinkinderſchule wurden

beſucht . In der erſteren wurde die Lehrerin durch Schülerinnen des letzten
Jahrgangs mit gutem Erfolg unterſtützt . Die 6 Pflegekinder wurden im

Laufe des Jahres anderwärts untergebracht und hörte ſomit die Wirkſamkeit



des Vereins in dieſer Richtung auf . Für die Kleinkinderſchule wurde

eine Chriſtbeſcherung veranſtaltet .

Sandhauſen ( Amts Heidelberg ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Krummel ; 4 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Krummel ; Rechner : Gemeinderath Scheid . Die Mitwirkung an

der Gemeinde⸗Induſtrieſchule mußte leider wegen Kränklichkeit der Vorſteherin

unterbrochen werden . Die Armenpflege wurde in ſeitheriger Weiſe geübt
Für bauliche Herſtellungen an der Kleinkinderſchule wurde das früher ge —
ſammelte Kapital von 1000 M. verwendet .

F
Schönau i. W.

Vorſteherin : Frau Marie Faller ; 6 weitere Frauen . Beiräthe :
Dekan Reich , 2 weitere Herren . Schriftführer : Oberamtmann Killinger .
Die Kleinkinderſchule wurde beſucht und mit 50 M. unterſtützt , ſowie arme

Pflegekinder beaufſichtigt . An Arme ſind Naturalien und Geldgaben ver —

abreicht worden . Für Konfirmanden wurden Kleidungsſtücke angeſchafft
In Erweiterung der Vereinsthätigkeit iſt die Mitwirkung an der Induſtrie⸗

ſchule mit Abgabe von Arbeitsmaterial an arme Schülerinnen zu ver —

zeichnen .

Schollbrunn ( Amts Eberbach ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Leckebuſch ; 5 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Leckebuſch . Die Gemeinde - Induſtrieſchule wurde beſucht und die

Sammlungen zur Gründung einer Kleinkinderſchule fortgeſetzt .

Schopfheim .

Vorſitzende : Fräulein Erneſtine Gottſchalk ; 5 weitere Damen . Bei⸗

rath : Stadtpfarrer van der Floe . Die Gemeinde - Induſtrieſchule und die

Kleinkinderſchule wurden beſucht und beaufſichtigt , auch für letztere eine

Chriſtbeſcherung veranſtaltet . Ueber die Verpflegung armer Kinder , deren

Zahl wechſelnd iſt , wurde Aufſicht geübt ; ſie wurde meiſt gut befunden .

Arme Kranke und Wöchnerinnen erhielten Unterſtützungen in Geld ( 154 M.

60 Pf . ) , Koſt ( 164 M. 15 Pf . ) , Bettzeug ( 43 M. 75 Pf . ) ; arme Kinder

wurden mit Winterkleidern ( 32 M. 90 Pf . ) verſehen . Außerdem haben

Vereinsmitglieder an 16 Wöchnerinnen je 14 Tage geeignete Koſt abgegeben .

Zu den Kurkoſten eines Kindes in der Soolbad - Station Dürrheim wurde ein

Zuſchuß von 20 M. geleiſtet . Die Wolle zu den Strickarbeiten ( Spalte 10 )

iſt jeweils ein Geſchenk des Herrn Fabrikanten C. Krafft . Die Nachweiſung
der Tabelle umfaßt diesmal den Zeitraum vom Oktober 1887 bis 31 . De⸗

zember 1888 , um die Uebereinſtimmung des Rechnungsjahres mit dem

Kalenderjahr herbeizuführen . Unter den angelegten Kapitalien iſt ein Ver⸗

mächtniß von 1100 M. enthalten , deſſen Zinſe hälftig zur Anſchaffung von

Kleidern für arme Kinder und hälftig zur Erhöhung des Kapitals zu ver⸗

wenden ſind .

Schriesheim ( Amts Mannheim ) .

Vorſitzende : Frau Dekan Buch ; 8 weitere Frauen . Beirath : Bürger⸗

meiſter Hartmann . Der Arbeitsunterricht an der Volksſchule wurde über⸗
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wacht und Stramintücher für 3 Mädchen angeſchafft . Die Kleinkinderſchule
wurde beaufſichtigt und mit 74 M. unterſtützt , ſowie mit einer Chriſt⸗
beſcherung , zu welcher viele Gönner Geld , Kleidungsſtücke und Naturalien

beiſteuerten . Arme kranke Frauen erhielten Geld und Fleiſch ; zur Kleidung
armer Konfirmanden wurden 27 M. verwendet . Für die Waſſerbeſchädigten
Norddeutſchlands ſind 20 M. gegeben worden .

F Schwetzingen .

Vorſitzende : Frau Clementine Baſſermann Wittwe ; 7 weitere Frauen .
Beirath : Pfarrer Hamel . Die Kleinkinderſchule wurde in ſeitheriger Weiſe

mitgeleitet und eine Weihnachtsbeſcherung für dieſelbe veranſtaltet , Haus⸗
armen und Kranken wurden Unterſtützungen verabreicht .

Sennfeld ( Amts Adelsheim ) .

Vorſitzende : Frau Dekan Eberhardt Wittwe ; 7 weitere Frauen .
Beirath : Pfarrer Eberhardt . Die Aufſicht in der Arbeitsſchule und die Ver —

waltung der Kleinkinderſchule bildeten den Gegenſtand der Vereinsthätigkeit .
Für die Kinder der Kleinkinderſchule und 132 Sonntagsſchüler fand eine

Weihnachtsfeier mit Beſcherung in der Kirche ſtatt , wozu Gaben im Werth
von etwa 90 M. geſammelt worden ſind . An der Schuld wurden abermals

200 M. abgetragen .

1 Sinsheim .

Vorſteherin : Fräulein Sophie Laurop ; 5 weitere Damen . Beirath :
Stadtpfarrer Schumann . Der Arbeitsunterricht an der Volksſchule wurde

überwacht und für Nähunterricht an arme Mädchen 10 M. verwendet .

Der Kleinkinderſchul - Kaſſe ſind aus beſonderer Sammlung 67 M. 20 Pf .

zugefloſſen und mit freiwilligen Gaben an Geld und Kleidern ( 158 M. ) iſt
für 139 Kinder eine Chriſtbeſcherung erſtellt worden . Die Unterſtützungen
Armer und armer Wöchnerinnen wurden geleiſtet in 66 M. baar und Na⸗

turalien ( 32 M. 4 Pf . ) . Die Stadt - Krankenpflegerin theilt immer mit , wo
Kranken Hilfe zu leiſten iſt . Die Pflege von 17 armen Kindern wurde

überwacht und gut befunden . Ein Flickverein wurde im Januar gegründet ,
in welchem 6 bis 18 Frauen arbeiteten , im Dezember ſtieg die Theilnahme
auf 24 Frauen .

Staufen .

Vorſitzende : Frau Bezirksarzt Lederle ; 13 weitere Damen . Beirath :
Oberamtmann Wagner . Die Beſuche der Induſtrieſchule wurden fortgeſetzt
und Arbeitsmaterial an 11 unbemittelte Schülerinnen verabreicht . Die Klein⸗

kinderſchule wurde unterſtützt und für 76 Schüler eine Weihnachtsbeſcherung
mit Kleidungsſtücken , Bilderbüchern und Spielen bereitet , wozu reichliche
Spenden floſſen . Außer dem Vereinsaufwand für die Armenpflege ſind noch
die von den einzelnen Mitgliedern abgegebenen Speiſen und Kleidungsſtücke
erwähnenswerth . Für die Ueberſchwemmten in Norddeutſchland wurden
2207 M. 7 Pf . geſammelt .

Steinbach ( Amts Bühl ) .

Vorſteherin : Frau Sternenwirthin Fleiſcher ; 7 weitere Frauen . Bei⸗

rath : Bürgermeiſter Oſer . Neben der Mitwirkung an der Gemeinde⸗Induſtrie⸗



ſchule wurde die Kleinkinderſchule und Krankenpflege - Station verwaltet . Letztere
hat ſich allſeitiger Anerkennung zu erfreuen . Arme erhielten 201 M. Geld ,
für 12 M. Fleiſch und 249 Portionen Krankenkoſt . Zu Weihnachten er⸗
hielten 19 arme Kinder Kleidungsſtoffe ( 73 M. 60 Pf . ) u. ſ. w. beſchert ,
für 4 Konfirmanden ſind Schuhe ( 22 M. 20 Pf . ) angeſchafft worden .

Steinsfurth ( Amts Sinsheim ) .

Vorſteherin : Frau Bertha Gamer ; 6 weitere Frauen . Beiräthe :

Pfarrer Viſcher , Bürgermeiſter Braun . Rechner : Lehrer Gamer . Die

Vereinsthätigkeit erſtreckte ſich hauptſächlich auf die Leitung der Kleinkinder —

ſchule , deren Unterhaltung in finanzieller Beziehung ſchwer fällt . Die Unter —

ſtützung dreier Armen mit Suppe erfolgte durch Vereinsmitglieder .

Stockach .

Vorſteherin : Frau Notar Basler ; 8 weitere Frauen . Beirath : Stadt⸗
pfarrer Dietz . Die Gemeinde⸗Induſtrieſchule wurde beaufſichtigt ; für dürftige
Schülerinnen iſt Arbeitsmaterial ( 23 M. 61 Pf . ) angeſchafft und der Lehrerin
eine Belohnung ( 20 M. ) ertheilt worden . Ueber Verpflegung und Erziehung
von 15 armen Kindern wurde Aufſicht geführt . Arme alte Frauen wurden
mit Geldgaben und Wöchnerinnen mit Koſt unterſtützt . An Weihnachten
wurden an 56 Kinder , 18 alte Frauen und 11 Pfleglinge des Spitals
Kleidungsſtücke , Backwerk und Obſt beſchert ( 194 M. 15 Pf . ) . Für Kleidung
von 5 Erſtkommunikanten ſind 26 M. 70 Pf . beigeſteuert worden . Die Koſten
einer Kur im Soolbad Dürrheim für ein armes ſkrophulöſes Kind ſind theil —
weiſe aus Vereinsmitteln beſtritten worden . Der Verſuch der Abhaltung
eines Kochkurſes iſt mißlungen wegen zu geringer Theilnahme

Strümpfelbrunn ( Amts Cberbach ) .

Vorſitzende : Frau Chriſtine Bühler ; 2 weitere Frauen . Beiräthe :
Pfarrverwalter Braun , Nikolaus Haas . Der langjährige , verdiente Bei⸗
rath Herr Pfarrer Winter iſt wegen Wegzugs ausgeſchieden . Der Verein

ſieht die Unterſtützung der Kleinkinderſchule und die Bereitung einer Chriſt⸗

feier für dieſelbe als ſeine Hauptaufgabe an .

Sulzburg ( Amts Müllheim ) .

Vorſitzende : Frau Oberförſter Zipperlin ; 10 weitere Frauen . Bei
räthe : Stadtpfarrer Haaß , Dr . Heck, Bürgermeiſter Bark . Die Rechnung
umfaßt den Zeitraum vom 1. April bis mit 31 . Dezember 1888 . Die Mit⸗

wirkung an der Gemeinde⸗Induſtrieſchule und der Kleinkinderſchule wurde fort⸗

geſetzt . Für letztere wurde eine Gehilfin der Lehrerin beſtellt , ein Konzer
mit 160 M. Erträgniß veranſtaltet und für die Chriſtbeſcherung Natural⸗

gaben und vollſtändige Kleidung für 12 Kinder beſorgt . Die Pflege von
7 armen Kindern iſt als gut befunden worden . Die Krankenpflege wurde
von einer durch die Gemeinde bezahlten Diakoniſſin beſorgt , welcher der
Verein Wein und Geldunterſtützungen für arme Kranke zur Verfügung ſtellt .
Die Vorſtandsdamen beſuchen auch Kranke und geben Anweiſung auf Lebens⸗

mittel , oder es werden die Koſten der Verpflegung im Spital ganz oder

theilweiſe vom Verein beſtritten . Aus der Spitalküche wurden 174 Portionen
Suppe bezogen und vertheilt ( 41 M. ) .
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Sulzfeld ( Amts Eppingen) .
Vorſteherin : Frau Pfarrer Purpus ; 3 weitere Frauen . Die Mit⸗

wirkung an der Gemeinde⸗Induſtrieſchule und der Kleinkinderſchule wurde
fortgeſetzt und für letztere eine Weihnachtsbeſcherung bereitet . Arme und
arme Kranke erhielten Unterſtützungen .

Tauberbiſchofsheim .
Vorſitzende : Frau Oberamtmann Jung ; 7 weitere Damen . Beiräthe :

Oberamtmann Jung , Bürgermeiſter Kachel , Stadtpfarrer Schott . Die
Frauen⸗Arbeitsſchule war gut beſucht . Wegen anderweiter Verwendung der
ſeither im Rathhauſe benützten Räume wurden in einem Privathauſe 3 Zimmer
gemiethet . Es wurden vom Staat 300 M. , dem Hoſpital 300 M. und von
der Gemeinde 50 M. beigetragen . Einnahme 1569 M. 41 Pf . , Ausgabe
1243 M. 45 Pf . , Kapital 1254 M. 37 Pf . Die Kleinkinderſchule nahm
die Vereinsthätigkeit hauptſächlich in Anſpruch und erfreut ſich fortgeſetzt leb⸗
hafter Sympathie der Bevölkerung . Einnahme 645 M. 8 Pf . , Ausgabe
476 M. 92 Pf . , Kapital 1599 M. 60 Pf . , Inventar 200 M. Liegenſchafts⸗
werth 7000 M. Der Umfang der Krankenpflege iſt aus der Tabelle zu
entnehmen . Einnahme 256 M. , Ausgabe 742 M. 3 Pf . Arme und Kranke
erhielten Wein ( 190 M. 22 Pf . ) , Suppe und Fleiſch ( 109 M. 45 Pf . ) ; nur

wurde Geld verabreicht . Zu Weihnachten wurden 26 arme und
kränkliche Perſonen mit 81 Mark — Einnahme aus Gratulationsenthebungs —⸗
karten — unterſtützt . Die Beſcherung für 98 Kinder der Bewahranſtalt
wurde aus geſchenkten 86 M. veranſtaltet . Ein Weihnachtsſpiel erfreute
Kinder und Eltern . Für Kleidung von Erſtkommunikanten ſind 50 M. ver⸗
wendet worden . Der Frauenverein beſitzt ein Kapital von 1737 M. 13 Pf .
und einen Inventarwerth von 100 M.

Weniag QoWenige

Teutſchneureuth ( Amts Karlsruhe ) .
Vorſteherin : Frau Pfarrer Gräbener ; 9 weitere Frauen . Beirath :

Rathſchreiber Breithaupt . Die Theilnahme an dem Verein umfaßt nahezu
alle Frauen der Gemeinde . Die Aufſicht über die Gemeinde⸗Induſtrieſchule
und die Leitung der Krankenpflege - Station wurde mit beſtem Erfolge fortge⸗
ſetzt . An Kranke und Arme ſind 1486 Portionen Eſſen abgegeben worden .
Im November und Dezember wurde ein Kochkurs abgehalten , dem ſofort
ein zweiler angereiht wurde . Die Beſtreitung der Koſten wurde durch einen
Zuſchuß von 50 M. aus dem Dispoſitionsfond und durch eine Spende
von 92 M. von Frau Lenz - Heymann in Bern erleichtert .

Thengen ( Amts Waldshut ) .
Vorſitzende : Frau Obereinnehmer Stocker ; 3 weitere Frauen . Bei⸗

rath : Obereinnehmer Stocker . Am Schluß des Jahres iſt die langjährige
Vorſitzende , Frau Stocker , durch den Tod ausgeſchieden . Der Verein wird
dem eifrigen Streben derſelben ein treues und dankbares Andenken bewahren .
Für arme Induſtrieſchülerinnen wurden Arbeitsmaterialien und Weihnachts⸗
geſchenke beſchafft und armen Kranken und Erwerbsunfähigen Unterſtützungen
gewährt .



— 66 —

Todtnau ( Amts Schönau ) .

Vorſitzende : Frau Privatier Grozinger ; 3 weitere Frauen . Beirath :

Oberförſter Bell . Die Mitwirkung an der Induſtrieſchule und der Klein⸗

kinderſchule wurde fortgeſetzt und mehrere Arme unterſtützt . Für die Waſſer⸗

beſchädigten Norddeutſchlands ſind 20 M. geſammelt worden . Für die
Kleidung von 4 Erſtkommunikanten wurden 25 M. verwendet .

Triberg .

Vorſteherin : Frau Apotheker Buiſſon ; 4 weitere Damen . Beiräthe :

Aug . Schwer und Böhler . Außer den Beſuchen in der Gemeinde⸗Induſtrie —

ſchule nahm die Leitung der Kleinkinderſchule und der Krankenpflege⸗Station
die Thätigkeit des Vereins in Anſpruch . Als Unterſtützungen wurden gereicht
54 Flaſchen Wein , 18 Laib Brod , 28 Liter Milch , 40 Eier , 48 Wochen

Koſttage und 90 M. Baargeld . Eine Chriſtbeſcherung wurde mit einem

Aufwand von etwa 350 M. veranſtaltet . Die Einrichtung eines Flickkurs
erweiterte die Vereinsthätigkeit . Koſten ſind für dieſen nicht entſtanden , weil

die Induſtrielehrerin den Unterricht unentgeltlich ertheilt , nachdem ſie von

der Gemeinde eine Zulage von 100 M. erhalten hat . Ein Grundſtück ,

welches theils zum Spielplatz der Kleinkinderſchule verwendet , theils ver⸗

pachtet worden iſt , wurde für 2000 M. angekauft , wodurch eine Erhöhung
der Schuld von 5940 M. auf 7340 M. entſtanden iſt . Die Einnahme
aus dem Pacht überſteigt die Zinſen aus dem Ankaufspreiſe .

Ueberlingen .

Vorſitzende : Frau Oberamtmann Salzer ; 6 weitere Frauen . Beirath :
Oberamtmann Salzer . Die Comitefrauen beſuchten abwechſelnd die In⸗

duſtrieſchule und erſtatteten auf Veranlaſſung des Gemeinderaths über den

Stand derſelben Bericht . Für je ein Mädchen wurde der Unterricht im

Nähen und Putzmachen beſtritten . Ein Flickkurs wurde im Februar und

März und ein weiterer im November unter Leitung einer Induſtrielehrerin
wöchentlich an 2 Abenden abgehalten . Unterſtützungen erhielten 20 Wöch⸗

nerinnen und 25 Kranke . Für ein kränkliches Mädchen wurde eine Kur

in der Soolbad⸗Station Dürrheim vermittelt . Eine Sammlung für die Waſſer⸗

beſchädigten in Norddeutſchland ergab 861 M. Mit den Schülerinnen der

Induſtrieſchule ſind 2 Ausflüge gemacht worden , wobei ärmere Schülerinnen

auf Koſten des Vereins Bewirthung fanden . 2 Dienſtboten mit mehr als

10 Dienſtjahren bei einer Herrſchaft wurden mit ſilbernen Kreuzen ausge⸗

zeichnet ( 8 M. 56 Pf . ) . Vorbereitungen für einen Kochkurs ſind gemacht
worden . Auf Veranlaſſung J . K. H. der Großherzogin wurde die mit dem

Verein in Verbindung ſtehende Land⸗Krankenpflegerin von einer Wärterin

auf der Mainau in der Maſſage unterrichtet . Die hohe Protektorin hatte
die Gnade , die Comitefrauen auf der Mainau zu empfangen .

Villingen .

Vorſteherin : Fräulein Joſephine Wittum ; 8 weitere Damen . Beiräthe :
Oberamtmann Haape , Altbürgermeiſter Wittum . Die Beſuche der In⸗

duſtrieſchule , die Verwaltung und Leitung der Kleinkinderſchule und der

Krankenpflege⸗Station bildeten die Hauptaufgaben des Vereins . Während
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des Jahres war eine größere Anzahl Knabenhemden , Unterröcke ꝛc. ange⸗
fertigt worden , welche bei der Weihnachtsbeſcherung für 226 arme Volks⸗

ſchüler und für die Kleinkinderſchule mit andern freiwilligen Geſchenken
Verwendung fanden . An Verbandmitteln nach Muſter wurde ein größerer
Vorrath ( 102 M. ) angeſchafft .

Waldangelloch ( Amts Sinsheim ) .

Vorſitzende : Frau Antoinette Bräuninger ; 1 weitere Frau . Beirath :
Pfarrer Fuhr . Die Unterſtützung Armer aus Vereinsmitteln und durch

Abgabe von Eſſen ( 250 Portionen ) ſeitens der Mitglieder bildete die

Vereinsthätigkeit .

Waldkirch .

Vorſitzende : Frau Oberamtsrichter Speri ; 11 weitere Frauen . Bei⸗
rath : Oberamtmann Beck . Rechner : Rathſchreiber Gögerich . Die Ge —

meinde - ⸗Induſtrieſchule wurde beaufſichtigt ; die Kleinkinderſchule nahm ihren
regelmäßigen Fortgang . Bei der Beaufſichtigung von 24 Fflegekindern
ſind die Wahrnehmungen im allgemeinen günſtig geweſen . Die Kranken⸗

pflege und die Unterſtützung armer Wöchnerinnen bildeten einen weſentlichen
Theil der Vereinsthätigkeit und iſt deren Umfang aus der Tabelle erſichtlich .
Zur Chriſtbeſcherung für arme Kinder ſind 155 M. geſammelt und Klei⸗

dungsſtücke und Spielwaaren angeſchafft worden .

Waldshut .

Vorſitzende : Frau Cl . von Hermann ; 5 weitere Frauen . Die Mit⸗

aufſicht in der Gemeinde - Induſtrieſchule , die Unterhaltung eines Kinder⸗

gartens , ſowie die regelmäßige monatliche Unterſtützung Armer und Kranker

beſchäftigten den Verein . Außerdem wurde eine Chriſtbeſcherung für 73
Kinder des Kindergartens theils aus freiwilligen Gaben , theils aus Vereins⸗
mitteln veranſtaltet .

Walldorf ( Amts Wiesloch ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Odenwald ; 7 weitere Frauen . Beiräthe :
Pfarrer Odenwald und Landwirth Heinr . Himmele . Die Leitung und

Verwaltung der Kleinkinderſchule nahm die Thätigkeit des Vereins in erſter
Reihe in Anſpruch ; für dieſelbe wurde eine Weihnachtsbeſcherung veran —

ſtaltet . An der Schuld für das Haus wurden 500 M. abbezahlt , ſo daß
deren Reſt noch 2500 M. beträgt . Die Krankengeräthe wurden dem Kranken⸗
verein verkauft .

Walldürn .

Vorſitzende : Frau Anna Gehrig ; 3 weitere Frauen . Beirath Rath⸗
ſchreiber Häfner . Die Gemeinde - Induſtrieſchule wurde beaufſichtigt . Arme

erhielten Unterſtützungen an Geld und Speiſen . Der neu gegründete Kranken⸗
verein wurde unterſtützt .

Weingarten ( Amts Durlach ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Krumbholtz ; 4 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Krumbholtz . Ueber die Gemeinde⸗Induſtrieſchule , die Kleinkinder⸗
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ſchule und die Pflege armer Kinder wurde Aufſicht geführt ; an Arme wurden
Unterſtützungen verabreicht .

Weinheim .

Vorſitzende : Frau Kommerzienrath Freudenberg ; 9 weitere Frauen .
Beirath : Stadtpfarrer Zäringer . Mit Frau Pfander , welche wegen vor
geſchrittenen Alters eine Wiederwahl nicht annahm , verlor der Vorſtand zu
ſeinem tiefen Bedauern ſein älteſtes und verdienteſtes Mitglied . Die Mit⸗

wirkung an der Induſtrieſchule wurde fortgeſetzt und durch Anſchaffung von
2 Preiſen bethätigt . Mit Näharbeiten für die Kinderſchulbeſcherung und
Arme wurden mehrere Frauensperſonen beſchäftigt . Die Kleinkinderſchule
bildete einen Gegenſtand beſonderer Thätigkeit und fand auch freundliche
Unterſtützung ſeitens der Gemeinde und der Einwohner . Einnahme 2327 M
86 Pf . , Ausgabe 2189 M. 46 Pf. Außer den aus der Tabelle erſicht⸗
lichen Leiſtungen für die Krankenpflege iſt noch zu erwähnen , daß der

Pflegerin noch 185 M. , 246 Eier , 64 Flaſchen Wein , 32 Gläſer Frucht
ſäfte , 2 Säcke Gries und andere Lebensmittel geſchenkt und von dieſer an

hilfsbedürftige Kranke verabfolgt worden ſind . Ferner haben 35 Frauen
598 Mittageſſen verabreicht . Endlich ſind an Arme und arme Kranke

Unterſtützungen an Fleiſch ( 177 M. 85 Pf . ) , Milch ( 415 M. 70 Pf
ſonſtigen Lebensmitteln und Kohlen ( 117 M. 5 Pf . ) gegeben worden . In
der Kleinkinderſchule wurden zu Oſtern und Weihnachten Feſte mit Be
ſcherung veranſtaltet . Unter den Einnahmen des Vereins befindet ſich auch
ein Poſten von 238 M. 50 Pf . von Neujahrbeſuchs - Ablöſungskarten .

Wertheim .

Präſidentin : Frau Stadtdirektor Flad ; Vicepräſidentin : Fräulein

Charlotte v. Feder ; Beirath : Dekan Müller ; Sekretär : Goldarbeiter
Jan ; Rechner : Apotheker Zehr . Ein Comite von 11 Damen . Der Beſuch
der Arbeitsſchule des Vereins war auch im verfloſſenen Jahre zahlreich und
wurde die übliche Preisvertheilung am 11 . Dezember vollzogen . Die Mit

wirkung an der Gemeinde⸗Induſtrieſchule erlitt keine Unterbrechung . Den

Angaben der Tabelle über die Krankenpflege iſt noch beizufügen , daß die

Vereinsſchweſter , im Falle keine Pflege gegen Bezahlung verlangt wird , zu
unentgeltlichen Leiſtungen für arme Kranke verwendet wird . Aus der Axt —

mann ' ſchen Stiftung ſind für Pflege eines armen Mädchens 201 M. 52 Pf .
verwendet worden . Das Vermögen der genannten Stiftung beträgt jetzt
5854 M. 61 Pf .

Wiesloch .

Vorſitzende : Frau Eliſe Steingötter ; 6 weitere Frauen . Beirath :
Oberamtmann Friederich . In der Arbeitsſchule wurde Aufſicht geführt
und an dürftige Schülerinnen Arbeitsmaterial vertheilt . Die Kleinkinder⸗

ſchule der Gemeinde wurde zeitweiſe beſucht und zu Weihnachten mit Geld

( 15 M. ) unterſtützt . Arme erhielten Unterſtützungen in Geld ( 33 M. ) und

Kleidungsſtücken jeder Art namentlich als Chriſtbeſcherung . An 4 Kranke
wurden 318 Mittageſſen verabreicht . Die Sanitätsabtheilung des Krieger⸗
vereins erhielt verſchiedenes Verbandmaterial .
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Wolfach .
Vorſitzende : Frau Bezirksarzt Herrmann ; 9weitere Frauen . Bei⸗

räthe : Oberamtmann Benckiſer , Stadtpfarrer Rieder . Mit der Beauf⸗
ſichtigung der Gemeinde - Induſtrieſchule wurde fortgefahren und für Arbeits —
material 13 M. 40 Pf . , für Belohnung der Lehrerin 20 M. verwendet .
Ein von einem Fräulein Dölter aus Kehl mit 14 Mädchen abgehaltener
Kurs im Zuſchneiden und Kleidermachen wurde beſuchsweiſe beaufſichtigt .
Den Angaben der Tabelle über die Krankenpflege iſt noch beizufügen , daß
294 Portionen Eſſen auf Vereinskoſten ( 185 M. 20 Pf . ) und 245 Por⸗
tionen von 7 Mitgliedern an arme Kranke verabreicht wurden . Muſter von
Verbandmitteln ſind angefertigt und ein beſonderes Kapital von 300 M.
für Kriegszwecke beſtimm . An 73 arme Perſonen wurden Weihnachts⸗
geſchenke für 93 M. 52 Pf . und an 2 prämiirte Hebammen 20 M. als
Geſchenke verabreicht . Für Kleidung von 14 Erſtkommunikanten ſind 184 M

26 Pf . verwendet , wozu eine beſondere Sammlung die Mittel gewährten .
ür die Waſſerbeſchädigten in Norddeutſchland wurden 30 M. abgegeben .

7
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Wollbach ( Amts Lörrach ) .
Vorſitzende : Frau Bürgermeiſter Pfunder ; 9 weitere Frauen . Bei⸗— 8 — 1f irgermeiſter Pfunder . Ein Geſchenk derräthe : Pfarrer Seufert , Bi

Frau Lenz - Heymann in Bern von 200 M. ermöglichte eine reichlichere
Unterſtützung Kranker und die Erbauung eines Eiskellers . Die Induſtrie⸗
lehrerin hat auf Koſten der Gemeinde im Sommer einen Lehrkurs
mitgemacht und erfreut ſich der Mitwirkung des Frauenvereins . Für
Prämiirung von Schülerinnen ſind 8S M. verwendet worden . Ueber die

Verpflegung von 4 armen Kindern wurde Aufſicht geführt . Die Thätigkeit
der Land⸗Krankenpflegerin erfreut ſich immer größerer Anerkennung und wird
häufig in Anſpruch genommen . Die in Spalte 27 der Tabelle auf⸗

geführte Summe ſetzt ſich zuſammen aus dem Aufwand für die Pflegerin
mit 165 M. , für Geräthe 74 M. 12 Pf . und für Herſtellung des Eiskellers
101 M. 42 Pf . Arme wurden mit Geld unterſtützt ; 3 arme Kranke er⸗
hielten 91 Portionen Eſſen . Für die Waſſerbeſchädigten in Norddeutſchland ſind
136 M. 10 Pf . geſammelt worden . Von Verbandmitteln für den Kriegsfall
iſt die Bearbeitung eines größeren Vorraths in Angriff genommen . Eine

Chriſtbeſcherung für ſämmtliche Kinder fand in der Kirche ſtatt , wozu die

Mitglieder die Eßwaaren und 9 M. und der Verein 38 M. 15 Pf . bei⸗
ſteuerte . Der prämürten Hebamme Sütterlin ſind vom Verein 10 M. ge⸗
ſchenkt worden .

T Zell am Harmersbach ( Amts Offenburg ) .
Vorſitzende : Frau Kaufmann Burgerjr . ; 6 weitere Frauen . Beiräthe :

Bürgermeiſter Fiſcher , Kaſſier Schilli . Die Leiſtungen in der Krankenpflege
ſind aus der Tabelle zu erſehen . Das Rechnungsergebniß iſt der Rechnung für
die Zeit vom 1. Juli 1887/88 entnommen und dabei ein Geſchenk der

hohen Protektorin von 100 M. dankend verzeichnet . Frau Luiſe Lenz⸗
Heymann in Bern ſchenkte dem Verein 10 000 M. mit dem Wunſche , daß
aus den Zinſen in erſter Reihe bedürftige Arbeiter der vormals Lenz ' ſchen
Porzellanfabrik unterſtützt werden ſollen . Um den Verein allen Wechſelfällen
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ungünſtiger Zeiten gegenüber ſicher zu ſtellen , wurde beſchloſſen , für unvor —

hergeſehene Fälle ein Bereitſchaftskapital von 500 M. anzulegen , wozu bereits

200 M. verwendet ſind .

Zell im Wieſenthal .
Vorſitzende : Frau Pauline Rümmele ; 4 weitere Frauen . Beirath :

Th . Winter . In der Gemeinde⸗Induſtrieſchule wurde Aufſicht geübt und

Arbeitsmaterial an dürftige Schülerinnen ( 5 M. ) vertheilt . Die Verpflegung
armer Kinder wurde nicht bloß in der Stadt ſelbſt , ſondern auch in den

Nachbarorten überwacht . Arme und kranke Perſonen erhielten Wein , Suppe
mit Fleiſch , Milch , Brod und Kleidungsſtücke . Für Weihnachtsgaben ſind
22 M. 50 Pf . und für Konfirmandenkleider 31 M. 70 Pf . verwendet worden .

Für die Waſſerbeſchädigten in Norddeutſchland wurden 20 M. geſpendet .

Ziegelhauſen ( Amts Heidelberg )

Vorſteherin : ſeit dem Ende Oktober eingetretenen Tode der ſeitherigen
Vor ſitzenden Frau Katharina nunmehr Frau Magdalene Stadler ;
3 weitere Frauen . Unterſtützung Armer und Kleidung von Keonfirmanden
bildeten auch im verfloſſenen Jahre den Gegenſtand der Vereinsthätigkeit .

Theils zur Ergänzung des Inhalts der vorſtehenden Mittheilungen ,
theils zur Lieferung eines zuſammenfaſſenden Ueberblickes und behufs Er —

leichterung der Verwerthung des durch die Berichte gelieferten Materials

haben wir noch Folgendes
Die von jeher beſtandenen Beziehungen treueſter Ergebenheit und herz⸗

lichſter Theilnahme an allen Vorgängen im Leben der hohen Protektorin

haben im verfloſſenen Jahre bei den leider ſo ſchmerzlichen Ereigniſſen von

Seiten der Zweigvereine in vielen Adreſſen — anderen Kundgebungen er —

neuerten Ausdruck erhalten . Seitens Ihrer Königlichen Hoheiten wurden

alle ſolche Kundgebungen liebevoll dankend aufgenommen , und theils in be —

ſonderen Zuſchriften , theils in Mittheilungen an das Centralcomite zur

Vermittlung an alle Zweigvereine beantwortet . Wir können es uns nicht

verſagen , aus einer dieſer letzteren Mittheilungen eine Stelle hier in dieſem

Berichte zum dauernden Gedächtniſſe niederzulegen , eine Aeußerung , die

ſich vorzugsweiſe auf das Hinaustragen der helfenden Thätigkeit der Frauen —
vereine in die weiten Kreiſe des Landes mit bezieht , ein Wort , das Ihre
Königliche Hoheit mit ſtets gleich bewundernswerther Thatkraft und Hin —

gebung alsbald zu beſtätigen begonnen haben :
„ In dem ärmer gewordenen Leben ſoll Mir der

dreifach durchkämpfte Schmerz zu einer Kraft werden ,

nur um ſo mehr zu ſtreben , Liebe zu üben , und Anderer

Leid und Noth zu lindern . “

Seltener waren begreiflicher Weiſe die Begegnungen der hohen Pro —
tektorin mit den Vorſtänden von Zweigvereinen , als dieß in ſonſtigen Jahren
der Fall war . Außer dem perſönlichen Verkehr gelegentlich der Landes —

verſammlung beſchränkten ſich dieſelben , nach den Meldungen der Vereine ,
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